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M. 339 . Wevimg. MIME, m 11. DereMr M K. SMM.
Eberts Gruß an die

Heimkehrenden.
Äls gestern die Garde ihren Ein zu g in Ber¬

lin iMi , entbot ihr der VoWbcauftrag .e EL ' ert den
Willkommensgruß der deutschen Republik : . .

„In diesem Augenblick — sagte er — da wrr Euch
im heimatlichen Herde begrüßen , gilt unser erster Ge¬
danke den teuren Toten ! Ach, so viele kehren nimmer
wieder ! Hunderttausende ruhen in Feindesland in stu¬
fen Gräbern , andere Hunderttausend « mußten vor dem
Ende des Krieges zurückkchren , zersetzt und verstümmelt
von feindlichen Geschossen . Ihnen allen , die sich für den
Schutz der Heimat aufgeopsert haben , gilt unser un¬
auslöschlicher Dank . Wir können ihren Opfermut m -cht
vergelten , und bloße Worte sind zu schwach', ihnen zu
Sanken . Was wir an Taten der Dankbarkeit Vorbringen
können , das wollen Wir ihnen in Treue »leisten.

Der Verbesserung des Loses der Kriegshinterbliebr-
aen und Kriegsrnvaliden galt des neuen deutschen Vofts-
staates erste Verfügung.

Ihr seid dem gräßlichen Gemetzel glücklich entronnen.
Froh begrüßen wir Euch in der Heimat . Seid will¬
kommen von ganzem Herzen , Kameraden , Genossen,
Brüder !

. , .Eure Opfer und Taten sind ohne Verspiel . Kern
Feind hat Euch überwunden , erst als die Ueöermacht der
Gegner an Menschen und Material immer drückender
wurde , haben wir den Kampf aüfgegeben , und gerade
Eurem Heldenmuts gegenüber war es Pflicht , nicht so
zahllose Opfer von Euch zu fordern . Alle Schrecken habt
Ihr mannhaft überstanden — MannschafteU und Sichrer— sei es in den Kreidefelsen der Champagne , rn den
Sümpfen Flanderns , oder auf dem elsäss . schon Berg¬
rücken, sei es im unwirtlichen Rußland oder im .heißen
Süden - Unendliche Lasten habt Ihr erduldet , unde sch¬
liche, fast übermenschliche Taten vollbracht , unvergleich¬
liche Proben Eures unerschütterten Mutel Jahr um Jahr
Ogelegt .

. . .. .Ihr habt die Heimat vor feindlichem Einfall geschützt.
Khrhabt Euren Frauen und Kindern, Euren Eltern denMord
Md Brand des Krieges ferngohaltein , Denffchlands Fluren
md Werkstätten vor Verwüstung und Zertrümmerung be¬
wahrt . Dafür dankt Euch die Heimat in überströmendsm Ge¬
fühl. Erhabenen Hauptes dürft Ihr zurückkchren. Nie haben
Menschen Größeres gelitten und geleistet als Ihr . Im Namen
des deutschen Volkes tiiefinmigen Dank und nochmals herz¬
liche WMvmmens -grüße in der Heimat.

Ihr findet Euer Land nicht so vor , wie Ihr es verlassen
habt. Neues ist geworden , die deutsche Freiheit ist erstanden.
Dis alte Herrschaft , die wie ein Fluch auf unfern Staaten ' lag,
hat das deutsche Volk abgeschüttelt , es hat sich selbst zum
Herrn, über das eigene Geschick gemacht.

Auf Euch vor allem ruht Ae Hoffnung der deutschen Frei¬
heit. Niemand hat schwerer als ' Ihr unter den Ungerechtig-
Msn des alten Regimes gelitten . An Euch haben wir ge¬
rächt, als wir mit diesem verhängnisvollen Svstem aufrüuiu-tsn. Für Euch haben wir die Freiheit erkämpft , für Euch nur
das Recht errungen.

Nicht mit reichen Gaben können wir Euch empfangen,
ücht Behaglichkeit und Wohlstand Euch bieten . Unser glück¬
liches Land ist arm geworden . Schwer lastet auf uns der
Druck harter Gebote Ar Sieger . Aber aus dem Zusammen¬
bruchs wollen wir uns ein neues Deutschland zimmern , mit
oer rüstigen Kraft und dem unerschütterlichen Mut , den Ihr
tausendfach bewährt habt , wetteifernd mit den Angehörigen
aller deutschen Stämme draußen . Angehörige aller deutschen
Stämme stehen vor uns . Schulter an Schulter habt Ihr ge-
weinfam gerungen , geblutet , geopfert , Not und Tod ins Auge
geblickt. Nun liegt Deutschlands Einheit in Eurer
H and . Sorgt Ihr dafür , daß Deutschland bei¬
einander bleibt, daß nicht das alte KlemstaatenÄsnd
Ms wieder übermannt . Rettet Ihr Ae Einheit der deutschenNation , die Ihr nun Bürger werdet der einen und der treuen
deutschen Republik.

Und dann geht mit uns an den Wiederaufbau« es Zerstörten. Ost . wenn Ihr draußen dem grau-Mn Handwerk obliegen mußtet , da zog Euch Sehnsucht
Arück zur friedlichen Arbeitsstätte , zum Kulturwerk daheim.
Ae Sozialistische Republik , die Euch durch mich begrüßt,? .ird ein Gemeinwesen der Arbeit sein . Arbeit ist Re -" gion des Sozialismus. Arbeiten müssen wir
M aller Kraft , mit ganzer Hingabe , sollen wir nicht zu¬
schanden gehen und verkommen , sollen wir nicht zum Bettel-

herabsinken . Das Reich der Zerstörung habt Ihr ver-Mm . Die Pforte neuen Schaffens tut sich vor Euch aus.«Me Tatkraft , Euer Mut . die draußen nie erlahmten , rnüs-A Zu neuem Friedensglück führen . Bald schlägt die er--
Nnts Stunde des Friedens , bald wird die konstituierende
Nationalversammlung ! die Freiheit und die Republik fest
stänkern durch den unantastbaren Willen des ganzen deut¬sch Volles , Ihr legt die Waffen aus her Hand , die ge¬

tragen von Söhnen des Volles , dem Volle nicht eine Ge¬
fahr . sondern stets nur Schutz sein sollen . Ihr sollt mitschaf¬fen an dem großen Werk einer neuen deutschen Zukunft —
der Zukunft unseres Volkes , deß Glück Eure fleißigen Härcdeerbauen müssen von Grund aus.Und nun laßt mich Eure Treue zur Heimat , die unsallen gemeinsame Liebe zur Einheit Deutschlands , stolz ausdie Freiheit und Ae große unteilbare deutsche Republik zu-sammenschließen in den Ruf : Unser deutsches Vaterland , die
deutsche Freiheit , der freie Volks st aat Deutsch¬land — sie leben hoch !"

vsujlcklcrnäs wirMMMs Zukunft.
Bei einem Vorträg e sagte der Staatssekretär des Reichs-

schatzmntes , Schisser, aus Ae Frage : Wie ist unsere Finanz¬lage ? „Unübersehbar "
. Wenn der Krieg itn Herbst , zu End«

gegangen wäre , würde der Steuerbedarf des Reiches sich ans14 Milliarden Mark und der der Einzelstaaten und ' Gemeindenaus 5 Milliarden Mark belaufen , zusammen also 19 Milliar¬den Mark . Diese ganze Berechnung ist indes durch Ae Ver¬hältnisse in Scherben geschlagen worden . Wo nichts ist, hatnicht nur der Kaiser , sondern auch die Republik ihr Recht ver¬loren . Wir vergeuden Gelder durch unsachgemäßeDtaat -Awirtschuft , und wenn anch nicht etwa Ae 800 MillionenMark , von denen in der letzten Zeit so viel Ae Rede war , indie Taschen der zahlreichen neuen Regierrrugsorgane geflossensind, so ist doch tatsächlich viel Geld verausgabt worden , dasselbst unter Berücksichtigung der anormalen Verhältnisse nichthätte verausgabt zu werden brauchen . Dazu kommen Ae
Machsrialvernichtungen , Ae Wegnahme von Heeresmatevialdurch Plünderungen , un -erlaubte Auktionen und dergleichen.Wenn unsere Kreditfähigkeit erschüttert ist, so besteht auch AeGefahr , daß wir einen Frieden roher Gewalt bekommen -. Wirmüssen Ruhe und Ordnung , Recht und Gesetze schaffen. Nichtbloß aus politischen , sondern auch aus finanziellen Gründen,
(Lebhafte Zustimmug .)

Die direkten Steuern worden , soviel ist gewiß,
antiplutokratisch sein-, -aber sie werden ihre natürlicheBegrenzung durch Ae Stellung finden , die das Kapital im
Wirtschaftsleben einnimmt . Bei aller Belastung , die AeStenern bringen werden , dürften sie eine günstige Folgeerschei¬nung haben : eine Senkung der Preise. Es ist nichtmöglich , schon jetzt Steuergssetze zu erlassen . Ausnahmen siudallerdings möglich . Ein neues Kriegsst -euergesetzwird insbesondere unter rückwirkender Kraft vom Jahre 1914ab die großen Kriegsg -ewinne restlos erfassen , Aekleineren Ersparnisse -hingegen nach Möglichkeit schonen. Ne¬ben dev Kriegsftouer wird eine Vermögensabgabekommen , Ae sich nicht nur nach der Verschiedenheit der Objekte(ob bares Geld , ob Wertpapiere . Grundbesitz und Fabrikan¬lagen ) richten , sondern auch nach der Verschiedenheit der Sub¬jekte (Alter , Arbeitsfähigkeit ) . Die Vermögensabgabe soll inRaten erhoben werden , und man kann - vielleicht daran den¬ken, der Vermögensabgabe teilweise

'
die Gestalteiner Zwangsanleihe zu geben , so daß der Steuer-pflchtige für spätere Zeiten mit einem Rückempsang der Ab¬gabe oder eines Teiles rechnen kann . Bei der Steuerzahlungwird Ae , Kriegsanleihe eine größere Rolle spielen als -bisher.Es wird augeblicherweise bei der Vermögensabgabe Ae Zah¬lung in Kriegsanleihe zur Pflicht gemacht werden.Als weitere direkte Steuer erwähnte Schisser in seinemVortrage eine Anpassung der Besttzsteuer an Ae Vermögens¬abgabe , einen Ausbau der Einkommen - und Ergänzungs¬steuer , wobei sicherlich die Besteuerung der höheren Einnah¬men dem Reiche Vorbehalten und deshalb eine eigeneReichseinkommensteuer geschaffen werden müsse. Sodannwird an -eiste Betriebsste ue r gedacht . As gleich ander Quelle höhere Ertrags gewerblicher Unternehmungenerfassen , solle , an eine Kapitalrentensteu er, wie

sie in einigen Bundesstaaten bereits erhoben wird , an einenAusbau der Erbschaftssteuer , Ae auf Abkömmlinge auszu-dehuen ist , und bei der auch berücksichtigt werden soll , in wel¬
chen Vermö gensverhältm ssen sich der Erbe befindet . Andirekten Steuern nannte der Staatssekretär als neuerlich zuerfassendes Objekt in erster Reihe den Tabak . Die
Zuckerst euer wird erhöht werden müssen . Vor allemabe wird die Umsatzsteuer ein wichtiges Steuerobjektbieten , und zwar ist auch daran gedacht , die Besteuerungvon Luxuserzeugnisson und ähnlichen Gegenständen zu er¬weitern.

Die Regierung Hai wiederholt zum Ausdruck gebracht,daß die Sozialisierung nur schrittweise durchgeführt werden
soll . Ausgeschlossen sind von vornherein die Gebiete derEin und Ausfuhr und der Industrien , deren technische Ent¬
wickelung noch nicht abgeschlossen ist. Ausgeschlossen ' ist fer¬ner eine Konfiskation ohne Entschädigung . Als Monopolekommen vielleicht Versicherungs -Wesen , Was¬
serkräfte , Elektrizitätsversorgung usw . ln
Betracht . Die Sozialisierung braucht nicht immer in der
Schaffung von Monopolen zu bestehen . Man kann an Be¬
teiligung des Staates denken , also an die gemischtwirtschaft¬
liche Unternehmung , an Ae Bildung von Syndikaten und

Kartellen , wobei der sich hierbei ergebende Sondergewinndem Reiche zusallen könnte.
Der Staatssekretär betonte weiter , daß es im eigenemInteresse der Feinde liege , uns nicht zu vernichten , denn et»Schuldner könne nur etwas leisten , wenn man ihm die Mög¬lichkeit lasse, sich neu zu entfalten . Von uns selbst verlang«ich , schloß der Redner , außer Vernunft auch Vaterlandsliebe,Mul und Vertrauen ! Helfen Sie mir alle , das Ge¬spenst des Bankerotts zu verscheuchen. ESgeht um alles , es geht ums Ganze.

vsutMcmäs LuküMgs Lsltolt.
. . Die „Köln . Volksztg .

"
vermag das „Deutschland derZukunft " wie folgt zu unrreißen:Das bisherige Deutsche Reich bestand aus 26 einzel¬nen , mehr oder wenigen bedeutenden Bundesstaaten undStätchen . Es waren vier Königreiche , sechs G -.oßhcrzog-tümer , fünf Herzogtümer , sieben Fürstentümer , dvüF . eieStädte und die Reichs lande . Eine natürliche und gesundeEntwicklung drängt darauf hin , daß sich ans Diesem bis¬herigen Staatengewimmel vier große, ' leistungs¬fähige Republiken bilden und sich als künftigesDeutschland zusammenschließen . Im einzelnen könnte«drese vier Republiken wie folgt sich gestalten:1. Rheinisch - Westfälische Republik:Rheinprovinz , Westfalen , Hessen -Nassau , GroßherzogtumHessen , Baden , Rhe -inpsalz.2. Don auländer - Republik: Württemberg,Bayern , Deutsch -Oesterreich ' (Tirol bis Bozen , Salzburg,Kärnten . Steiermark , Ober - und Nieder -Oesterreich»3. Nordostsee - Republik: Oldenburg , Hanno¬ver , Hansastädte , Schleswig -Holstein , Mecklenburg , Pom¬mern . West -Preußen , Ostpreußen.4 . Mitteldeutsche Republik: Alle übrigenmitteldeutschen Bundesstaaten , Königreich ! Sachsen , dieProvinzen Sachsen , Brandenburg . Schlesien , Posen.Wer weiß , wie es kommen wird ? Einstweilen stehtdieses Gemälde doch aus sehr tönernen Füßen,

2ur kags.
Für die Wahl zur Nationalversammlung

sind bislang erst LietTv -zialdemokvaten .und die Fvauenz
recht tätig . Das eigentliche Bürgertum hält sich -noch,wie immer , mit seinen Zwiespältigkeiten aus und -ver¬
säumt die Zeit - ! Bei der Papürknappheit der Zeitungen
liegt der Schwerpunkt der Wahlvorbereitung in der
mündlichen Bearbeitung durch Versammlungen und von
Mann zu Mann . Und da haben dijs -Sozialdemokratenden großen Vorsprung der b-ess .ren Organisation . Bei
den Frauen kommt der Reiz des Reuen -hinzu . Wer die
breiten , Schichten des deutschen Volkes , die nicht -auf dem
sozialdemokratischen Boden stehen , bleiben im Hinter¬
gründe . Sie schalten also selber ihren Einfluß völlig aus.Die echte Demokratie verlangt indessen ihre , wie MeEinwirkung aller politischen Kreise des Volk s . Alle
Verständigen haben sich zwar auf den Boden der Tat¬
sachen gestellt . Sie nehmen den Umsturz als vollzogenund als nicht wieder rückgängig zu machen Hin ? aber da¬mit lieferten sie sich doch- nicht den sozialdemokratischenAnschauungen aus ! Das wird so o t vsrwschs . lt . Das
Bürgertum rechnet mit dem Geschehensn , um weitere
Unruhen zu vermeiden und Zerstörung und Blutver¬
gießen aus dem Wege zu gehen . Es pleibt aber doch- in
bewußtem Gegensatz zum sez

'
alistischm Programm und

besonders zur Vergesellschaftung « Ter Produkionsmit-tel - Das ist der entscheidende Punkt , dis Betonung der
Einzel - und Selbst -Wirtschaft gegenüber der wo tgehen-den Sozialisierung der Radikalen , dtp nicht -einmalsoonden Mehrheitssvzialisten mitgsmacht wird . Deshalb ver¬bietet die Regierung auch mit Recht den Besuch der Sow¬
jet - Vertreter , die ausgesprochensrmaßen Len Bolsche¬wismus hier einführen wollen , die reine kommunistische
Lehre . Auch Schweden hat in rich igsr Erkenntnis
dieser Gefahr völlig mit der Räts -Rögie ung gebrochen.Die Entente geht noch weiter . Sie sieht schon die
Soldaten - und Arbsiterräts , selbst wenn sie Len >mrhr-
Heitssozialistischen Standpunkt vertreten , als Bolschewi¬
sten an und leitet aus ihrer Tätigrät den Grund zum
Einmarsch in Deutschland -her . Man sicht die 'Ameri¬
kaner schon in Berlin! Warum rafft die Regie¬
rung sich nicht zu entscheidenden Schättm auf? Wes¬
halb läßt sie nicht wählen ? Warum becnftssie nicht min¬
destens den Reichstag ? Wie wir es schon 'mehrmals for¬
derten , so wünschen es jetzt auch die (Vertreter der Rhein¬land « , die am meisten unter den gesetzlosen Zuständenleiden und die Einverleibung fürchten . Ohne innere Ord¬
nung , die den Feinden genehm ist . bekommen wir keinen
Frieden - Weshalb läßt er unsere L-ebensmätelschiffe und

Hierzu eine Beilage.



unsere Ffftyoampfer nvcrfl Wrcms , Zkeyt km Wegsnttzil
die Blockade noch schärfer an ? Weshalb verzöge . t sich 'der
Friedensvertrag ? Müssen wir warten , bis uns dis Mot
HD MM Halse steht , wie in Wien, dessen Zustände die
internationale Rote -Kreuz -Kommission noch diel schlim¬
mer schildert als vorgestellt ? Wenn die Dinge bet uns
nicht vom Flecke kommen , so zerfällt alles , 'trotz des Auf¬
rufes , der preußischen Regierung gegen die Lostrennung
einzelner Landes teile . Die Annexion der Rheinlands
steht ja überdies in den zwischen London und Paris ge¬
schlossenen Gehsjmverträgen , und Len wird der Block der
Annexionisten in London gegenüber der Völkerbunds
gedanken gewiß gesichert haben - England wird Frankreich!
laut Svnderbündnis helfen , seine Wünsche durchzusetzen.
In schroffem Gegensatz dazu steht die Verkündigung Idee
Aufhebung der Dienstpflicht bei allen Völkern , die wir
nur erhoffen können . Der Druck dsr Ungewißheit liegt
auf Unserem ganzen Leben und auch aus Unserer Zu-
kunstshossnung . Er darf aber nicht alles ersticke« ,

'was
uns retten kann . Wir müssen unsere Zuversicht auf Dis
verfassunggebende Versammlung durch starke , ernste und
ehrliche Borbereitungsarbeit betätigen.

Nus arm YMenburger LaiMr.
L « Nachdruck unser» mit besonderenZeichen »ersehene « Eigenberichte ist
»ur mit genauer Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Bericht«

stddr örtliche kirkommniff« sind der Schristleinmg stets Willkomm «»,
Oldenburg , 11 . Dez.

* Die zukünftige Gestaltung des früheren Großherzog-
hmks Oldenburg wird in letzter Zeit lebhaft erörtert . Mit
der Taffache , daß die beiden Fürstentümer Lübeck und Bir-
konfeld ab getrennt werden , wird ernstlich gerechnet,
Mt ihr hat man sich in wetten Kreisen innerlich schon ab-
gesunden . Auch im oldenburgffchen Münsterlande
stvd Bestrebungen erkennbar , sich von dem übrigen Teil des
Herzogtums M lösen und sich an die rheinisch -westfälische
Republik , wenn es zur Gründung einer solche» kommt , an-
zuschlteßen . Als Gründe hieffür nennt man die bekannten
Anträge der liberalen Gruppe aus Abänderung des Staats-
Grundgesetzes und die Bestrebungen des Landesleh --
r « rVereins, die aus Reform des Relegionsurrterrichds
'ffw . in der Schule gerichtet sind . In Verbindung mit diesen
Loslösungsbestrebungen taucht auf der anderen Seite die
Frage auf , ob es nicht zweckmäßig wäre , daß sich der so
verbleibende Rest unseres Landes mit Ostfriosland zu
einem einheitlichen Verw altungsbezirk verbinde. Es
läßt sich, nicht leugnen , daß viele Ostfriesen sehr verärgert
darüber sind , daß der jetzige Zustand über ihre Köpfe hin¬
weg geschaffen worden ist. daß ein Freistaat Oldenburg-
Ostfriesland mit dem Präsidenten Kuhnt an dev Spitze M-

Mbei würde , oyne daß das Zl-elegenheii hatte , dabei
mitzuwlrkcn . Der N-genwäriiM Zustand ist ja auch tatsäch¬
lich ein unnatürlicher. Oldenburg hat seinen eigenen
Landtag , überhaupt seine eigene Verwaltung , während Ost¬
friesland zu Preußen gehört . Aber cs handelt sich um die
Frage , ob es sich nicht empfiehlt , für die Zukunft ei¬
nen einheitlichen Verwaltungsbezirk zu
schaffen , wobei das Volk in allen feinen ' Teilen unbeeinflußt
mrtzuwirken hätte . Oldenburg und Ostfriesland haben
viele gemeinsame Interessen , sie gehöre,r durch ihre hoch-
entwickelte Landwirtschaft zn Pen wohlhabenden Gebieten
des Reiches , deshalb wäre die Frage mindestens vorurteils¬
frei zu prüfen , ob eine solche Neuregselung nicht praktisch und
nützlich wäre.

Gegen die Republik Oldenburg -O st fr i ssland wendet
sich das „L . Anzbl "

, indem es schreibt : ,„Wir halten uns
für verpflichtet — und wissen uns darin ems mit der ge¬
samten vstfviesischen Presse — zu erklären , daß das
ostfriesische Volk keine Repubürk Okden-
burq - Ostfriesland kennt! Wir gehören zu
Preußen und unterstehen der preußischen Regierung in
Aurich . Wir fordern hierdurch dringend , daß endlich
von amtlicher Seite dem Unfug mit der Republik Ost -'

friesland für allemal ein Ende gemacht wird !"

—1. Die Zukunft Wilhelmshaven - Rüstringens . Aus
Rüstringen wird rms geschrieben : Di« Verschmelzung
der beiden Ja 'destots Wilhelmshaven und Rüstringen wird
doch zur Taffache werden , obwohl sich die Siadivertretungi
der erstgenannten Stadt hiergegen sträubt . Wie wir Höven,
hat der Präsident der Republik Oldenburg , Kuhnt , eine
Kommission aus Vertretern beider Städte gebildet , die sich
mit dieser Angelegenheit befassen wird . Voraussichtlich wird
der Präsident die Schwierigkeiten , die der Vereinigung noch
in Berlin gemacht werden könnten , zn überwinden ver¬
stehen . Die neue Stadtgemeiüde würde mit einer Einwoh¬
nerzahl von etwa 100 060 mit zu den größten Norddeutsch¬
lands gehören . Als Stadtoberhaupt wird bereits der Ober¬
bürgermeister von Rüstrmgen , Dr . Lueken, genannt , der
durch seine großzügige Kommunalpolitik bei allen Fort¬
schrittlern Anhänger hat.

* Auf einer Konferenz der Lehrer und Lehrerinnen ans
den Landgemeinden das Amtsbezirks Delmenhorst wurde eine
Entschließung angenommen , die nachträglich dem Vorstand
des Landeslehrervereins , insbesondere dem Vorsitzenden ' Herrn
Schmecke, ihren Dank für d'ie öffentliche Kr« Wer das bis¬

herige System der Schulinspektion ausspricht.
* Wegen Brandstiftung wurde die 27jährige , aus Frie¬

deburg stammende Disnstnmgd Gesins Goenster vom
Schwurgericht zu einer Zuchthausstrafe von einem Jahr neun
Monaten verurteilt . Sie hatte das Gebäude ihres Dienst-

Herrn , ÄeZ Lcmdrnvnns Schröder tu Ktetn-OstieM (Jeverftmch
vorsätzlich in Brand gesteckt . — Wegen des Versuchs der Kft-
destötnug wurde die Disrvstmagd Annette Haats aus Wee¬
ner zu einem Jahr Gefängnis verurteilt.

* Ueber die Rückkehr der oldenburgffchen Truppen war
heute noch nichts Bestimmtes zu «rsahven.

Letzte Depeschen.
«erücvte über Sen Kaiser.

Basel, 10. Dez . Dev Korrespondent der „Motz
ningpost " meldet aus dem Haag: Das Verhalten des
deutschen Kaisers in seinem holländischen Asyl läßt immer
mehr die Annahme zu , daß der Kaiser krank sei. Der
Kaffer ist von heiterster Laune und ergeht sich in Scherzen
und Witzen über seine Abdankung. Irgend
eine seelische Einwirkung des katastrophalen Sturzes seines
Hauses ist bei ihm nicht eine Stunde wahrzunehmen . Der
Fall Wilhelms II . steht jedenfalls vor einer neuen eigene
artige » Phase.

Eine Nachprüfung dieser Depesche ist nicht möglich.
Ihre Quelle ist England ! Sie ist also mit größtem Vorbe¬
halt aufzunehmen.

Neuwahlen zum A. - und S -Rat.
Berlin, 11. Dez . Wie wir erfahren , finden NS An¬

fang Januar in ganz Deutschland Neuwahlen zum
Arbeiter - und Soldatenrat statt . Die Mehr-
heitssozialisten rechnen in der Mehrzahl der Bezirke mit der
Mehrheit in de« neu zu wählenden Arbeiter¬
und Soldatcnräte ».

Der PrSliminarfriede.
Basel, 10. Dez . Die „Times " melden : Die Bor.

friedensverhandlungen in Paris beginnen unter
Vorsitz Wilsons am 21. Dezember.

Die Bolksstimmung im Elsaß.
Karlsruhe, 10. Dez . Die Stadtverwaltung Metz

hat sich mit allen gegen eine Stimme für die sofortige
Wiedervereinigung mit Frankreich erklärt.
Bis jetzt liegen von neun größeren Städten El-
saß - Lothringens gleiche Beschlüsse vor.

Srlelksflrn ssr SedrlMellung.
FH Dr . Die drei Mehrhettssozialisten im Rate der

Volksbeauftragten sind Ebert , Scheideinann , Landsberg , die
drei Unabhängigen Haas «, Drttmcmn und Barch . Ebert
und Haas « sind die einander nebengeordnetsn Vorsitzenden.

HauptschrtftleiterWilhelm » » » Busch. Ständiger literarischerMttarheit«,
ProfessorÜr. Rtcha r d H a m el . Berantwortltch für Politik und Feuilleton: Ott»
Schaobel , für de» unpolitischenTeil : I . Reploeg. für den Anzeigenteil: tz.
RadomSky. Dru1 und Verlag »on B. Schars, sämtlich t» Oldeubnrg.

Stadtmagistrat
Oldenburg.

Ans Anordnung der
RefthsWsischsteü« kann in
der vom 16 .—22 . d . Mts.
vorgesehenen fleischlosen
Woche Fleisch abgegeben
werden . Die für die Stadt
Oldenburg ansgsgebenen
MMWavten enthalten für
diese Woche «in . Abschnitt
mit der Bezeichn . „Fleisch¬
lose Woche". Auf diesen
Abschnitt kann vom 16 . b.
S2. d . Mts . Fleisch auAge-
gsbon werden.

Oldenburg . 9 . Dez . 1918.

3MM -MU
Im Auftrags werde ich

die Besitzung Kanalftr . 3
öffentlich meistbietend ver¬
kaufen . WerSaufStermin
Montag , d. 16. Dez . 1918.

nachm. 6 Uhr,
in H. Drecks Wirtschaft,
Damm 22 . Die Besitzung
besteht aus einem in Mt.
Zustande befindlichen Ein¬
familienhaus und «wem
reichlich 10 Ar groß . Obst-
u . Gemüsegarten . Glektr.
Licht . Gas . Wasserleitung,
KemaLamscWuß vorhanden.
Antritt nachVereinbarung.
Rud . Metzer . amÄ . AM .,

Marvem'tr . 18.
Zu verk. : 2 « r. Puppen.

1 zbindevtffch, vsch. SpiÄ-
sachen. 1 Herrenrad ohne
Gummi . Hervenkvagen Gr.
39. Nachzusvagen in dev
Filiale . Nadovsterstr , 128.

Zu kaufen gesucht ein
Puppenwagen g . Lebens¬
mittel . Zu erfragen in der
Wkiäle . Nadorstsrstr . 128.

Zu verk. gr . 2t. Schrank
n . mehrere Trittlettern.

AdLerstr. 26 . 2. Etg.
Zu verk. «roß . , f. neues

Schaukelpferd (Fell ) n . 1
Burg . Auguststr . 53.

Zu verk . .feiner weiß ! .
Kinderwagen . Wiege , Kl . -
stuhl u . Spieffach . Nachzsr.
in der Geschäftsst , d . Bl,

Wrtegsstiefel,
D Stoffeinsatz mir Leder-

besah und Holzsohle,
sind in allen Größen
von 25 bis 46 wieder

vorrätig.
Schuhwarenhaus

LL . LsLir » ,
I Nchternstr. 83, a- Markt.
Äbzngeben wß . Mchen

mäbel u . oval . , kk., dunkel-
vichvner Tisch.

MsinarduAstr . W,

Jaderkreuzmoor.
Der gesamte bewegliche

Nachlaß des am 2. Dezbr.
verstorbenen Landmanns
Hiurich Gorath daselbst
soll am
U« sg. d . l7 . Dez .d .3..

mittags Punkt 12 Uhr
aniauaend.

in und bet dem Sterbe¬
hause — in der Nähe von
Backhaus Wirtschaft in
Kreuzmoor — öffentlich
gegen Meistgebot mit Zah¬
lungsfrist verkauft wer¬
den.

Vorhand , sind nament¬
lich:

4 belegte Kühe.
1 Queue.
2 Kuhriuder.
1 Kuhkalb.
1 Stierkalb.
2 Futterschweine,
ü Hühner.
1 Haushund.

ferner : 1 alter Ackerwa¬
gen . 1 Stanbmühle . 2
Egge « . 2 Karren , meh¬
rere Sense « . Sichel.
Dreschflegel . 1 Spar¬
herd . 1 Kochkessel s125
Liters . 1 Haarzeug . 1
Säge . 1 Anrichte . 3
Milchkanne « . 1 Aschkes¬
sel. 1 Tragejoch . Harken,
Forke «. 3 alte Koffer.
10 Stühle . 1 Lehnstuhl,
mehrere Tische. Wand¬
uhren . Taschenuhr « ,.
Küchengerät , auch 1
Kleiderschrank und 1
Glasschrank sowie et¬
was Tors , Heu . Stroh,
Kohl . Steckrübe « . Run¬
kelrüben «nd viele son¬
stige Sachen.
Kaufltebhaber ladet fröl.

ein
G. Claus . Aukt ..

aderverg.

Verkauf
einer Wiese

im Wßckr Me.
Die zum Nachlasse der

Frau Meta Hanns geb.
Oldejohanns zu Etzhorn
gehörende , untm Flur 24,
Parzelle 117. 118 belegen«

Huntewisch,
groß 2 Hektar 89 Ar 92
Quadratmeter , wird am

Dienstag,
den 17. Dezember,

vormittags 10 Uhr.
i . Amtsgericht Oldenburg.
Zimmer 25. verkauft . Auf
Wunsch kann ein Teil des
Kausgeldes stehen bleiben.

Weitere Verkaussauffätze
finden nicht statt.

Pferdeverkanf ! Am Donnerstag . Sen 12 . Dezem¬
ber , Freitag , den 13 . Dezember , und Sonnabend , den
14 . Dezember , vormittags 9 Uhr . kommen auf dem
Pferdemarktplatz in Oldenburg

je es». 150 Pferde
leichteren und schweren Schlages aus den Beständen
hiesiger Truppenteile öffentlich meistbietend zum
Verkauf . Zum Kauf werden nur solche Interessenten
zugelassen , welche durch einen Ausweis , vom Ge¬
meindevorsteher bezw . Amtsvorstand ausgestellt,
Nachweisen könne » , daß die Pferde nur für eigenen
Betrieb erstanden werden sollen . Inhaber von vor-
bezeichneten Ausweisen sowie roten und weißen
Pferöekarten haben beim Kauf Händlern gegenüber
den Vorzug . Halfter und Stricke sind vom Käufer
mitzubringen . — Der Verkauf von Znchtstute « wird
nach wie vor durch die hiesige Landwirtschaftskammer
geregelt : diesbezügliche Kaufaufträge sind nach dort
zu richten.

I . A . des Garnisonkommandos:
Die Pferdeverkaufskommissio « .

_
^

_ Brauer. _ Thiele.
Zweifamitteuhaus mit

grüß . Garten , neuzeitl. ein¬
gerichtet, nicht zu groß , gute
Lage, z. kaufen gesucht . Off.
m. Preis usw. u. E . L . 560
an die Geschäftsstelle d. Bl.

Wer tauscht blaues Ma¬
rinetuch gegen Lebens¬
mittel ein ? Off . unter E . K.
559 an die Geschäfts, d. Bl.

Fast neue echte Pelzgar-
« itU « (dunkel) für 750 -S
zu verkaufen. Daselhst
Stundenhilfe gesucht . Zu
erfragen in der Geschäfts¬
stelle d . Blattes.

klein « 2. Slecord -Zither,
zerlegbares Lagerhaus « .
TauneuvaumstSnder z vk.

Blumenstr . 39.
Skunksgarnitnr , sehr

aut erhalten , zu verkaufen.
Angebote unter E . H . 557
an die Geschäftsst. d . Bl.

Holzmappen in verschld.
Größen billigst , ebenfalls
Ausklopfer für Teppiche.
Läufer nsw . «mpfieW
Kuhlmann L Co . Nachs .,

Knih. : Th . Müller,
Oldenburg . Ritterstr . 19.

Im Aufträge ein
schwarzes Klavier

zn Verk . Rifterstvaße 19.
Großer Spiegel und e.

schwarze handgestr . Krim¬
merjacke zu verkaufen . —
Nachzufragen in der Fi-
liale Stau 16/17.
Z . vk. schön. Ziegenlamm.
Eversten . PrinzeMnw . 13.

Anzukaufen gesucht ech¬
ter . gut erhaltener Gra¬
natschmuck. Etwas Le¬
bensmittel könnnen auf
Wunsch mit eingetauscht
werden . Angebote mit
Forderung « , sind zu rich¬
ten unter Nr . 10 postla¬
gernd Tettens . Jever , Ol - ,
denburg .

'

Am Donnerstag , d . 12.
ö. M .. nachmittags 4 Uhr.
gelangen folgende Gegen¬
stände öffentlich meistbie¬
tend gegen Barzahlung
zum Verkauf:
1. in Holzes Wirtschaft zu

Eversten : 1. 1 Sofa . 1
Sessel . 1 Teppich . 1
Spiegel mit Spiegel¬
schrank . 2 Bilder und 1
Sofaborte . 2. 1 Vertiko
und 1 Damenfahrrad:

2. in Meyers Wirtshaus
in Petersfehn : 1. 8
Schweine . 2 . 2 do. . 1 gr.
Spiegel . 1 Teetisch « nd
1 Stubentisch:

8 . im „Grünen Hof" zu
Donnerschw . : 2 Schwei¬
ne.

I . B . : TSnies . Gerichts ».
Z . ff. « es. Herrenschuhe

Nr . 40 u . Jüngl -Anzug,
Gr . 1,55 m . Rebenstr . 9.

Z . vk. Sitzlixgew . u . Mt.
Cheviotanzug s. kl . Kon¬
firmand . Robonstr . 9.

Achtung ! Kaninchenbauer,
Motz . visvisiliq . vollstänid.
anseinanbernebrnbar , «ine
Riefen -Schecks mft 3 vier
Monats M . JungBn , «ine
Weiße Riesin mit 5 drei
Mon . alten Jungen , preis¬
wert zu verkaufen . Zu er¬
frag . in der Geschäftsstelle
dieses Blattes.

Zu kaufen gesucht ein
Lehustuhl mit hoh . Lehne.
Angebote unter F C 573
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

Zu kaufen gesucht Stoff
für Dameumautel . An¬
gebote unter F D 674 an
ö . Geschäftsstelle d . Blatt.

Kl . -Bornhorft . Empfehle
meinen anaekörten Rind-
stier „Import " z . Decken:

G. M . Wöbke« .

Auktion.
Elsfleth . Frau Witwe

Brummer Erben lass, am
Freitag,

den 13 . Dezember,
nachmittags 1 (4 Uhr.

im Saale des Gastwirts
Paul Meyer hierselbst öf¬
fentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen:

2 Sofas . 4 Polsterstühle.
7 - iv . Stühle . 1 Vertiko,
1 Spiegelschrank . 1 Ser-
vaute . 8 - io . Tische, meh¬
rere Spiegel . 3 Teppiche.
3 Schränke . 1 Küchen-
schrauk. 1 Bücherschrank.
1 Bücherborte , eiserne
Flurgarderobe . Waschti¬
sche. Bilder . GarLiuen,
Rouleaus . 1 Regulator.
1 Bettstelle m . Matratze.
1 vollstäudiges Bett.
Dampfwaschmafchine . 1
Waschtrog , Kücheugerät-
schafte« «sw. « sw. :

fern . : 1 Diva « . 1 Schreib-
pult mit Aufsatz . 3 Pol-
fterstühle . 1 Kiuder-
klappstuhl . 1 Lanfheck. 1
Bauerntisch . 1 Kinder-
vettstelle mit Matratze
2 Paar Arbeitsschuhe . 1
Paar lauge Stiefel . 2
Paar Kinderschuhe . 1
Gummimantel . Kinder-
sportwage « « sw.
Liebhaber ladet freund

lichst ein
B . Gloystei « . Aukt ..

Verkauf
einerLandstelle

zu Henstlage
bei Hunt losen.

Der Maurer Hr . Wilksn
daselbst beabsichtigt , um
ständetz. seine zu Hengst
läge belegene

Besitzung.
bestehe«- ans eiuem
«eueu Wohuhause und
plm . 1V Hekt . besten an»
moor . Ländereien , wo-
vo» ca . 1 Hektar kulti¬
viert ist.

öffentlich meistbietend mit
Antritt nach Uebereinkom-
men zu verkaufen.

1 . Verkaufstermin steht
an auf

Sonnabend,
den 21. Dez . d. I .,

nachmittags 3 Uhr.
in Arnkens Wittshaus in
Hengstlage.

W . Gloystei « . Aukt ..
_ Wardenburg.

Zu verkaufen ein gutes
Arbeitspferd.

Rüben . Bahnhof Eker « .

Brake . Zu verkaufen
ein egales Gespann flok
ter leicht. Pferde (Füchse ) ,
auch einzeln.
H. Schröder . Rosenburg,

Herrschaft !. Wohnhaus
an Mt >er Lage , mit Motz,
schönen Ganten , ist preis¬
wert M verkaufen . Näher.

BiSm -arckstr. Nr. 29.

Onnl S uns ss
MMMtr . M. Loft SrWMil '.

Meiner werten Kundschaft
zur Nachricht, daß ich vom
Heeresdienst entlassen bin
Mein Atelier ist von jetzt
an wieder geöffnet, auch
Sonntags . (Abends bei elek¬
trischem Kunstlicht.) — Ich
werde bestrebt sein, das
Publikum aufs prompteste
zu bedienen, bei nur guter
Arbeit u . bescheidenenPrei>
sen. — Vergrößerung ««
in Kunst , Sepia u. Schwarz
von jedem Bilde , gefallenen
Kriegern , auch ausGruppen -,
Familien », Kinder » u. Einzel¬
aufnahmen . — Postkarten
in Sepia , Schwarz und
Skizze. —Vereins -, Schulen»
und Häuser -Aufnahmen . —
Auf Wunschkomme auch nach
auswärts-

Carl Vunjes,
_ Photograh.

Verkauf der
süßen , roten , wurmstich-
freien , wohlschmeckenden

SseliMkzel«
aus meinem Hause Zentner
151L Mark oder in ea . 8
Tagen auf Wunsch ins
Haus gebracht. - Bringer»

lohn wird berechnet.
Otto W . Stümpeley,
Slurstr . io . Tel «?. 1679.

Gegen Zucker, Fett ober
Mibere Lebsnsm . M v«rt.
«in« gr . gell . GÄenkpuppe,
«v . zu verk. . fest. Pr . 30 -kl.
Zu erfrag , in d. Geschäfts¬
stelle dieiss Biattes.

Zu kf. gef. 1 Paar Kna-
benschnhe Nr . 38 ober g«g.
Ool o . FM M vert . Näh.
in der Geschäftsst . d . Bl.

Uehermhme sämÄ . Re-
p arainren cm «fektr.
Licht- u . Klingelanlagen.

W . Jacobi.
_ Dietvichswög 26.

Zu verk. : Ww . Samthnt,
fchw. Blusen , Schürzlsn«, 2
Vogelbauer . Bilder,Hond-
arbslten u . sonstig« passd.
Weihnaclst'sä -eschcnke . Zu
«rfr . Filiale . Dangestr . 45.

Z . kf . g. Reformkorsett.
Angebote unter V B 75
au dt» Filiale Stau 16/17.

Zu verkaufen 1 Ziege z.
Schlachten, . NachMfvag . ft
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Tiliht. ErHmrkl
sü Gemse «. Ns.

Täglich vormittags 3 —11X
nachm. 2—4 >L , Hafenstr . 2,
Kartenausgabe Stau 13»
In größeren Menge»

vorrätig:
PeterUemvürzels.

je 10 Pfund 3

UWWer WEM
« och sehr gut zum Frisch.
verbrauch , 20 Pfund 80 H.

Auf dem Transport feucht
gewordene

Zwiebeln,
»och sehr gut zum Frisch»
verbrauch , je 10 Pfd . 2.50 -s.

Koklrabi,
10 Pfund 1.20

Rote Beeten,
10 Pfund 1.20

Note Wurzeln,
10 Pfund 1 .o0

Wichtig für Tierhalters

KkWWMA
Äeutner 30 Mk-

Kl . -Bornüorst . Zu VÄ.
zwei -belsaie Milchsckftse-

G . M Wöbken. ^
Rastcwer -Süv -nve . M

veckcmsM «in schweres Ar¬
beitspferd und ein dickes
jung . Pferd z . Schlachdeft

JoftVogt - ,
Starkes Schaukelpferd

Mg . Kartoffeln zu v«rt.
L,ochheiid >erwea 6.

2 E >eÄ . Puppen Mid L!
Puppenschrank zu verk. ^

Schäftrstr. 14^-.
Eversten . Zn veckcmst»

«in Ziegenlamm.
.f»anvMraße

Zu vert. 1 P . best. Herr.«
Schnürschuhe . Gr . 42. E
1 P . D. -Schuhe . Gr.41/^
Das. z . v-erk. 1 KinderwaA.
mit G .-Reif. Näher. M
Filiale . Nadorsterstt ^ lA

Schlüte bei Bern «. K
verkaufen ein für die A-
denburger WeserwaA«
angekörter 1 Jahr am,
Rindstier von bester A»
stammung H. Voü erL.

Hatterwüsttng.
«in schönes fettes BU"»»



Mnntmachnng

«Iis de» Dezemberab-
Mttt der Karte für Be-
k»M »Ssmtttel entfallen
U der braunen Karte 1
Ler Petroleum , blauen
k/rte 2 Liter Petroleum,
Wsfarbenen Karte 2^
mer Petroleum , gelben^ - Sr/, Liter Petro.
^

Die Ausgabe erfolgt
om Freitag , den 18. De¬
rber . ab in folgenden

Keilüäft. : Borchers. Alex.
8 - rchauss. 128: ckallus,
Shnernweg 87; Meerpohl.
Unernstratze 36 : Bode,
elltaengeiststr 16 : Na.

I-r Ofener Chauffee 61;
Drawin. Mottenstratze10;
ÜusfartS , Roggemannstr.

I . H. Kröger. Stein,
„eg gl ; Onken. Fr . . Tan.
Mstratze 7 : Dinklage.
Nmaltenstratze 22 : Wall,
«es , Alexanderstratze 39.

Außerdem entfallen auf
de« ZahlenabschnittNr 6
her braunen Karte iVe
KilogrammKarbid , beb
blauen Karte 3 Kilo-
»rammKarbid , der lachs-
Mbenen Karte 4^ Ktlo-
»ramm Karbid, der gel¬
ben Karte 6 Kilogramm
Karbid.
Me Geschäfte für Kar-

;id sind unverändert : hin-
jil kommt noch Firima
Zteinmeyer. Donnerschw.
Straße 66. Eine Bekannt¬
machung Vetr . Kerzenab-
»abe erfolgt nach Ein-
-ang der Ware. Alle für
Mvemüer gültigen Ab-
Ilhnitte verlieren mit dem
heutigen Tage ihre Gül¬
tigkeit: die sämtlichen De-
temberabschnttte verfallen
am 81 . Dezember d . I.
Die Beleuchtungsmittel
Men bis zum 20. Ja¬
nuar 1919 reichen . Die
auf neue Anträge geneh¬
migten Karten sind unter
Vorlegung der Stamm¬
karte in der Ortskohlen-
Itelle , kleine Kirchenstratze
!. abzuholen.

Stadtmagistrat.

Nvsek'KrüreiBnraWne.
Mod. 7. nur 4 Wochen be¬
nutzt. uMtüud-ehalb . preis¬
wert zu verkaufen . Anft.
mttep B . M. 498 an die
Geschäftsstelle d . M.

Verpachtung.
Landwirt Johann Clau^

tzen in Moorhausen bet
Wüsting beabsichtigt , von
der angekauften Jantzen»
scheu Besitzung daselbst die
fast neuen Gebäüöe und
8 bis 4 Hektar beste Grün-
und Ackerländereien mit
Antritt zum 1. Mai 1919
oder event. mit sofortigem
Antritt zu verpachten.

G. Haverkamp. Aukt.,
Hnde.

Auktion.
MKtig für Schloff« und

Schmiede.
Nordenham. Am

Mittwoch,
den 18. Dez. V. J .,

nachmittags 1 Mr.
werde ich in dem Hanse
Schnlstratze 1 htersetbst
folgende Gegenstände öf¬
fentlich meistbietend geg,
Barzahlung , event. mit
Zahlungsfrist , verkaufen:

1 Este mit S Feuerun¬
ke«. 8 Bälge«. 2 Am¬
bosse. 1 Horuambotz, 1' Nicht - und Stemm¬
platte. 1 Lochplatte . 1
Löschkübel. Formham¬
mer u«L Gesenke . 4
Schraubstöcke . 2 Werk¬
bänke. 1 Ständerbohr-
maschine . 1 Hilfsbohr-
majchine . 1 Stanze . 2
Blechschere«. 1 Schleif¬
stein . 1 Schwungrad so¬
wie eine größere An¬
zahl Kleinwerkzengeder
Schlosserei und Mate¬
rial.
Kauftiebbaber ladet ein

H . Eisenharter.
Auktionsgeschäft.

Arrktio».
Im Aufträge und für

Rechnung dessen, den es
angeht, werde ich am

Donnerstag,
IS . Dezember 1918,

anfangend pünktlich
8 Uhr nachmittags,

in der „Union"
. Hetligen-

geiftstratze . Hierselbst , ein.
größeren Posten

Zigarren
kreelle . gute Ware) öffent¬
lich meistbietend geg. Bar¬
zahlung verkaufen.

KauflieWaber labet ein
R . Schwabe. Auktionator.
Lappan 6 . Fernruf 1629.

es . ein gutes Grammo¬
fon ohne Trichter. ,

Nadorsivvstr . 105a.
Ich kaufe schwarz . Tee,

ieder und Seife. Offerten
«ter V . 67 an d. Filiale,' ' "isM . .
Preisw. z. verk. eine g.
w . SeibeE . Gr . 48 . 1

il Ämbeu-Wster f. 14- b.
Whr . . 1 GMzuglampe. 1'

fferk . u. 1 Luftgew. Das.
1 k. gef. 1 Liuoleumlispp.

Aleraud-erstr . 33 . oben.
Zu verk . : Märchenbüch,

s llttn. . Geschichtsbücher
ar. Mädchen . Beschäf-
uasspiele . K. Malkasi ..

MaWÄH. Humvoldlstr. 19.
Km . Setteueiuaang.

Auktion.
Am Sonnabend,

14. Dez . 1918,
vevde ich in der Wagen-
Ulle -es Lackierermeisters
E. Baars , Ziegelhofftraße
«». folgende Sachen öf-
sentlich meistbietend ver¬
weigern:

1 Sofas. 4 Polfterstühle.
2 Seffel. 1 Sofatisch. 1
Ttubentisch . 1 Vertiko,
1 eichene Pultkommode»
1 elegante Kinderbett»
Kelle. 1 do. mit Matratze
und Bett . S Bettstelle«.
1 Waschtisch. 1 Nachttisch.
1 Sparherd . 1 Kinder¬
wagen. 1 Garderoben¬
ständer . 1 Handtuchhal¬
ter. i Fach Fenft« . 1
Zierbrunne«. 1 Billard¬
täfel. 1 Satz Elfenbein¬
balle. 1 Grammophon
mit Platte «. 1 Kasten,
wage«. 1 Ladenkaffe . 1
«adenuhr. 2 Ladeuwa-
ue». 1 grobe Obstborte,l grobe Kiste m. Streich¬
hölzer« in Pakete«. 1
Sünde! Böhuer. Back-
wnlver . Lorbeerblätter,
Tee. 1 Sack Seifenpul-
ber. 6 grobe Pakete mit
Wie» . 1 Maggiwürfel,
schrank , ca. 76 Bohnen-
nangen . 1 großen Stän-
dU für Wild- «nd Ge-
Mel . einige Steh - «ud
vangelampen. 1 Kron¬
leuchter für Ketrolenm,
Mehrere Bilder . Spate «,
Mrke «. Servierbretter.°iv . Deckelgläser . Hand-
uocke. 1 Lat« «a magi-
A 1 Majolikabiersäule

2 Kränen ««d was
tzs'Z sonst vorfindet.
K

- Heimsath . Auktionator.'
r. 17s. Kemmf S35.

Wiefelstede.
Friede . Brick in Wiefel,

stede beabsichtigt , von sei¬
ner Hierselbst belesenen
Besitzung folgende Teile
zu verkaufen:
1. die Mäh, und Weide¬

ländereien. sogen . Has-
selerplacken . groß 4,0931
Hektar gleich reichlich 49
Scheffelsaat, mit sofor¬
tigem Antritt:

2. die Weide - und Bau¬
ländereien. sogen . Has-
selkamp . groß 8,0991
Hektar gleich reichlich 37
Scheffelsaat, mit Antritt
zum 1 . November 1919.
Verkaufstermin ist an-

ÄiiiWch! l8 . Dezember.
nachmittags 4 Uhr.

in Hedemanns Gasthaus
in Wiefelstede.

Die Grundstücke sind
sehr bester Bonität und in
vorzüglichsterKultur be¬
findlich . Der Aufsatz der
Grundstücke erfolgt in je¬
den beliebigen Austeilun¬
gen. Der Hafselkamp eig¬
net sich äußerst gut als
beste Baustelle.

Kaufifellbaber ladet ein
amtl. Aukt.

praktisckis
AeitinsclNs -LsZctionks;

IkirliMvke,
»dgapaßt uuä dletsr-

vars.
lagtiomlton, ösinklslösr,
Untsrtsülsn, klsek 'tismllsn
kür vamsu u. Liucksr.

SodArsoa
Vssvdvlltöodvr

nur gute yuslltälon ru
billlgsisn strsisvn.

iLweimm»!
Vwvndurll i» 6r.

Hcbternsir. Ltaustr.

Tisch- u. Bettwäsche aea.
Umtausch . Nachzufraaeu

Gaststr . 22 . SadM.
Wer verk. 2 Fach noch q.

evh . Fenstergardinen Kr
M ? Off. u . B . O. 500 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Gerkvpch rn Eer Serm
Hotel Kaös-evhof eins gold.
Brosche m. VAdn. d. El¬
tern. Ge,rcn Belohn.
abzg. Lazarett tzindenhof.

Schwarze Ha » otasche mit
Portemonnaie u . Geld und
Ausweis vom Bohnho ? an
der Nadorsterstr . verl . Ge«.
Belohn , abzugeb. Nstzorst,
Kreyenstr . 61.

Gut nnöbl. Wohn- und
Schlafzimmersof . z , bernl.
D .Wwoorstr. 107 . r . . oben

Zu, VMM,. Nt . Wohn- u.
Schlasz . an e. best. Herrn.
_ Röwekamp 22 . l.
« r. LoaiS . Jul .-M..Ma» 1.

Zu verm. zum 1. April,
event. früher. Laden mit
Kabinett.

Haarenstratze 38.

Ml6t - KS8 IieN6

Eine ger., saub .Wohug.
zum Einricht, eines besse¬
ren Privatmittagsfisches
( Mitte der Stadt ) znm 1.
Mai . event. früher , ge¬
sucht. Angebote unter T
B 401 an die Geschästs-
stelle dieses Blattes.
8
oder Haus an guter Lage
zu mieten gesucht ab 1.
April 1919 . Hauskauf nicht
ausgeschlossen . Angebote
unter V D 427 an die Ge-
schästsstelle dies. Blattes.

Lefunäsn
Großenmeer. Zugelau¬

fen brauner Hund ohne
Marke. Gegen Erstattung
Ler Kosten abzuholen.
_ Heinr. Vrnns.

Portemonnaie gefunid.
Ackerstvaße 4.

2u verlöikön
Ellwürden. Zum 1. Mai

1919, zum Teil auch frü¬
her. habe ich

auf gute Landhypothek zu
mäßigen Zinsen zu beleg.
H. Bulling . Auktionator.

psnsionsn
Primaner der Oberroal-

ischule KM zu Jcamar
Pension. —

Hotmgsgairg 24.

Barel . Der Landwirt
Friedr . Rnsel« in Moor,
Hausen beabsichtigt , wegen
anderweitigen Ankaufs,
seine daselbst , an einem
feste» Sandwege, etwa 500
Meter von der Chaussee
Dangast-Varel sehr günst.
belesene

Besitzung,
bestehen - aus dem in
bestem bauliche « Zu-
ftau- e befindliche » ge¬
räumige« Wohuhause
«ud 7 Hektar 44 Ar 79
Quadratmeter sehr er¬
tragreiche» Garte«-,
Acker- «ud Weideläude-
reie«.

mit Antritt »um 1. Mai
1919 zu verkaufen.

Gebote werden bis »um
19 . Dezbr. d. Js . ,
im Geschäftszimmer des
Unterzeichneten entgegen,
genommen.

Bemerkt wird noch, daß
ein großer, wunderschöner
Obstgarten vorhanden ist,
und daß auf der Stelle
noch für viele Jahre gu¬
ter Torf gegraben wer¬
den kann.

Die Stelle kann event.
auch geteilt verkauft wer-
den . Bei irgend annehm¬
barem Gebot wird der
Zuschlag sofort erteilt.

Jede weitere Auskunft
erteile ich gern und kosten,
los.

H Hespe.

Suche für meinen Sohn,
Ler in Olbenb. die Schule
besucht , ab 1. Januar eine
beste Pension , wo ihm
Hilfe bei den Schularbei¬
ten geleistet werden kann.
Gute Verpflegung u. lie¬
bevolle Behandlung Be¬
dingung. Gut. Pensions¬
geld wird gezahlt. Ang,
erbeten unter E M 661
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Veplopsn
Vertauschst am Dienstag

schwarz . Schirm asa . «in.
Uaiusieiidenien . Nachr . erbet.

Eversten -Oldenburg,
Hcmvtstr . 91.

Verl. 1 schw. Federboa,
Blumen Grüueftr. G .Bel.
abMgob. AuaiuMra-ße 49.

109 Mark
BeLohmmg zahle ich dem¬
jenigen. der mir Auskunft
über den Verbleib meiner
schwarzbunten

Rindq«-ne
«Mi . Dieselbe hatte «inen
ziemlich «roßen länglichen
Stern , und wahrscheinlich
ein viereckiges Loch im
rechten Ohr.
Friedr. Ahlers, Moorvors

Die von verschiedenen
Sötten erkannte Person,
die a. Montag im Unions-
faal «ine gr. brmmeLeder-
lasche mitqeuonrmen hat.
wird dringend ersucht, die-
felbe im Gertrudeichoim
aüzugeb. Es erfolgt sonst
soKüige Anzeige.

Becker.

Zum 1. Mai 1919 eine
Familienwohnnng t. Pr.
bis zu 450 zu mieten
gesucht. Hetligengeisttor-
vtertel bevorzugt. Ange¬
bote unter V 40 an die
Filiale Langestraße 45.

Gesucht Wohnung von 5
Zimmern , darunter 2 für
Bureauräume , auf sofort
oder später. Angeboteun¬
ter W W 465 an die Ge-
schäftsstelle dies . Blattes

Ges . auf sof. od. später 2
Räume f. Bureauzwecke.
Angebote unter ^A A 466
an S . Geschäftsstelle d . Bl.

Ein «aus d . Feld« hsimk.
Feldgrauer s. ein freund!.
Zimmer. Ang. u . C. H .515
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Möbl » Stube zu mieten
gesucht . Offert - unt- M. 75
an Filiale , Alexanderstr . 114.

Auf sofort frdl. möbl.
Stube m. Bett z . miet. gef.
lo. St . u . K .) i . d. Rähs d.
Bahn . Off. unt . V . 574 an
die Filiale , Laugsstr. 45-

2 heizbare leere Zimmer,
ev . Aoiue Wohrmua, in d.
Näh« dos Rachausss zu
mitten gesucht. Off. unter
V . 888 Filiale . Langest . 45

Weinst. Frau sucht un-
möbl. Zimmer Mi Koch-
gülegeUhttt . Off. u . V . 119
in d. Filiale Langestr. 45.

Brautpaar s. kl . freund!.
Wohnung, «v . möbl. . z . 1.
Föbr. o spät. Off. u. V. 77
an - . Filiale Langestr. 45.

Jg . kinderloses Ehepaar
s. zum 1. Jan . 1919 eine
3-Zimmer-Wohmmg mit
Boöenkamm,. Keller. Bad
und nenzl, Veranda . Lage
möglichst Nähe der Eisen
bahn-Direktion. Angebote
unter E R 565 an die Ge
schäftsstelle dies . Blattes.
' Mittler . Beamter sucht
möbl. Stnbe «nd Schlaf¬
zimmer. Angebote mit
Preisangabe unt . E I 568
an die Geschäftsstelle die
ses Blattes erbeten.

Ges . aus sof. ein leeres
Zimmer mit Kochgeleght.
Angebote unter C K 517
an Geschäftsstelle d . Bl.

Zu mieten gesucht 1 bis 3
möbl. Zimmer m. Küchen-
benutzg. , evtl , ganze Etage
zum 1 . Jan . oder früher.

Ludwig , Kaiserstr . 14.
Freund ! . Zimmer in Ever¬

sten gesucht . Angeb. m. Pr.unt. E. S . 8SS an die Ge-
schäftsst. dieses Blattes.

Gut möbl. Äohu - und
Schlafzimmerzum 15 . De¬
zember gesucht. Angebote
unter D P 543 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Nähe Donnerschwee gut
mbl. Wohnuug. 2 Schlaf-,
gemein ?. Wohnzimmer, m.
Licht. Heizung und mögl.
sep. Eingang sofort von
zwei Herren gesucht. An¬
gebote unter C P 522 an
- . Geschäftsstelle S. Blatt.

In der , Landwirtschaft
erfahrener älterer Mann,
jetzt vom Militär entlass .,
sucht a. gleich o . etw . spät.
Stella , unt. bsschd. Anspr..
am liebst , bei einer Wttw«.
Offerten unter A. S . 482
an die Gefchäftsst . d Bl.
fkLllägMßllMMLt,
gewerbsm. Stellenverm .,

Alexanderstratze48,
Ecke Weskampstraße.
Junger verheir. Guts¬

verwalter . auf mehreren
Gütern tätig gewesen und
daher mit allen vorkom¬
menden Arbeiten durch¬
aus vertraut , gedienter
Artillerist, sucht Stell , als

Inspektor
oder Verwalter.
Antritt kann erfolgen am
1. Januar 1919 Angebote
unter I 73 an Wilhelm
Scheller. A .-E. . Bremen.

Junges Mädchen sucht
auf baldmöglichst Stellung
für Laden und Haushalt
oder Wirtschaft , am lieb¬
sten auf dem Lande. An¬
gebote unter N 19 an die
Filiale Nadorsterstr. 128.

?*««ger Man«. 23 I .,
Kriegsteilnehmer, vor d.
Kriege beim Gericht be¬
schäftigt . sucht Stellung b.
einem Rechnuugsstellero.
Auktionator. Angebote m.
Gehaltsangaben unter D
R 544 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Landwirt. 30 Jähre a.,in allen Zweigen d . Land¬
wirtschaft erfahren , vom
Militär frei, sucht Stellg.
zur selbständigen Führg.
eines landwirtschaftlichen
Betriebes . Gesl. Angeb.
unter E O 563 au die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Geb . jung. Mädchen,
25 Jahre , kmiderlieb. K
allen Häusl. Arbeiten er¬
fahren, 2l4 Jahr « in Ge-
fchäftshmrshalttätig . KM
pss . Wirkungskreis, a . löst.
feWsMMa. Angebote unt.
C. D . 511 an Gssch. d. Bl.

Müllergeselle. 26 Jahrs,
möchchs sich Mt 10 000 -4k
an einer Müllerei oder
Säaovei beteiligen. -eveM.
auch Einheirat . Angel», u.
B . G. 493 an Gesch. d. Bl.

Jg . Mädchen s. Stellg. z.
wett. Erlernung d. Haus¬
halts . am liebsten auf dem
Lande, wo Dionstm . doch.
Angebotsunter W . S . 461
an die Geschäftssi . d. Bl.

Junger Man«
KM Stellg. z . Erlernung
d. Laniüvfch . b . F .-AnM.
u . etwas Gehalt, a . Nebst,
b . PferdeMütsr o. Hengst
Halter . Off. nnt . C. C . 510
an die GÄcbLMst . d. Bl.

^ Ottsns Ltsilen E

MSnnNedr.
Lauftunge gesucht.

Hnarenstraß« 6.
Laufjunge

gesuM v. 13—14 Jahren.
August Tapkcn,

Donnerfchweerstr . 44.
ÄOSlvder-GeMe.

mögl. mtt Buchdr.-M«hb.
in allen einfchl . AM . flott
u . bew. . hauptsächlich zu-
verl. u. sauber a . d.Schnei-
demafch . lmech. Antr .) ar¬
beitend. z. sof. ass.
F . Büttner. Buchdruckerei.

Mottenstr. 1 —3.
Bloherfelde. Gesucht auf

sofort ein Knecht.
Geora Wilke«.

Oldenbrok -Attendors . Ge¬
sucht aus sof. «in erfahren.,zuverlässiger

Großknecht.
Gerb. Onken.

Landwirr . 88 Jahrs . ) .f A . Fällen Vost . AükM f WMMaufsn. NrMWeM,Stelluna in einem land- i Bobuevistiamia i b N-Mt - ihaLver auf sofort «m <Mr-
rcttes . zuverlässiges

Mädchen
Kr metueu Haushalt.

_ AM . Bph

Stellung in einem land-
wirtschaftiichen Betriebe.
Heil und gesund aus dem
Felde zurückgekehrt . An¬
gebote unter W Ivo post¬
lagernd Wiefelstede dis

« vier Streek b. Samdkrug
werd. mehr.Arbeiter z . sof.
gef . Anmeldung, u. Nähe¬
res beim Fovsia,rbeiier

Cording, Hatterwüsfing

Suche Mr die Dampf-
ziogeltt Middels-Wester¬
loog. Kreis Auvich, «Ken,
tüchtigen u . zuverlässigenVerwalter.
Derselbe muß «iue gute
Handschrift Hochs« und mit
laudwiirtschaftl . Arbeiten
vertraut sein . Anmeldung,
mit Zeugnissen und Ge
halisausprächen an
Jever t. O. Th. Eilers.

Hierher sehen ! Hoh. Ver¬
dienst ! Ja . fleißige Kauft,
werden als Vertreter in
ganz Deutschland gesucht
zum Verkauf ein . gewinn¬
bringend. Artikels an Pri¬
vate in Staidt und Land.
Offerten an Ann.-Erped.
Karl Blanke. Nordenham.

KnDppenburg b. Rodsn-
kirchen. Such « Kr meine
Landwirtschaft auf sofort

einen Knecht
von 15—17 Jahren.

H . G. Thiele.
Eine recht gut florie¬

rende Fabrik sucht schnell¬
stens einen
Mn MM

mit 80000 Einzahlung.
Angebote erbeten unter
W M 460 an d . Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Gesucht auf sofort ein
Laufbursche von 14 bis 14
Jahren . F . Ohmstede.
Manufaktur - und Mode¬
warengeschäft . Achternstr.
32.

Berne . Gesucht zu April
oder Mai 1919 ein

Lehrling.
H . W . Lampe.

Sattler und Tapezierer.

Suche auf sofort

AkleiMM
zum Graben und Be¬
schneiden von Obstbäumen
und Sträuchern . A. Pa-

Maler seW
an allen Orten für meine
in Preis und Güte kon¬
kurrenzlos dastehü . Fahr¬
radbereifung „Lovos".

Fabrik elastischer
Radbereifung W . Binder,

Bremerhaven.
Sohn achtbarer Eltern,

der Lust hat. das
SlSmiier -ZMM
zu erlernen , kann Ostern
eintreten.

Richard Heisterhagen.
Wiefelstede.

Leistungsfähige Einle¬
gesohlen - und Strohschuh-
fabr. sucht gut eingeführte
Vertreter . Angebote un¬
ter E N 602 an die Ge¬
schäftsstelle

dies. -Blattes.

Werbltede.
Rastede. Gesucht auf gl.

oder später für kleinen
landwirtschaftlichenHaus¬
halt — einzelne Person —
eine akkurate Haushälte¬
rin von 30 bis 40 Jahren.
Selbige hat eine Kuh zu
melken . Dauernde Stel¬
lung . Näheres durch

Degen. Aukt.
Gesucht zum 15 . März

oder 1. April für einen
landwirtschaftlichenHaus¬
halt ein einfaches junges
Mädchen von 15 bis 18
Jahren . AngeboteMt Ge-
haltsansprüchen erbet, an

Fra « I . Wiemke «.
Barel . Haferkampstr. 61.

Warfleth. Suche für
meinen Vater , den Rent¬
ner F . G. Meiners zu
Nordenham, eine erfah¬
rene Haushälterin auf
nächsten Mai.

Heinr. Meiners.
Wiefelstede . Suche aus

baldmöglichst «in tüchtiges
Mädchen.

Frau Aukt. Bröfie.
GesuM sauber«
Stundenhilfe.

Raubeborst 44.
Gesucht zu Auf. Januar

ein frdl. . akkurates - junges
Mädchen btt Häusl . Fam .-
Auschlnß . Waschfrau wirb
gehalten. Geri-chtstr. 11.

Suche auf sofort -ein zu¬
verlässiges . tüchtiges

junges Mädchen
Mr pus-eru größeren lanb-
Wirtschaftl . Haushalt.

Frau Ed. Tantzen,
Siiedtenkron b . Nordcham

Änlegerin,
geübt, f. Schmllpr. gesucht.

F . Büttner,
Motteustvaße 1—3.

Wegen Erkrankungmtt-
„es Kindersrl. sofort auf 3
Wochen zur Aushilfe ein
gebildetes, kinderliebes^
junges Mädchen

zu meiner Unterstützung
gesucht . FamilieniausM. u.
50 ^ GÄätt.

u Kapt. z . S . v. Lehrt.
Wilhelmshaven.

Vikloviasiraß « 32.
Stundenchilse

sofort Kr einige VomM
tagsftumdeu gesucht.

Frau Löwenstein.
Bahnlhofft . 151 . E . RofA
Ges . eine gute Waschfrau.

Bahnhofsplatz 5.
Weg . Erkrank , d. jetzigen

a. sof. ein saub. Mädchen
bis zu 20 Kahren gesucht.

Gaststraße 221.
Für «in . bürgsrl . Haus-

ohu« kl. Kinder, in!
einem Kirchdorf in Butja -,
dingen, mit Ä. Laudwirt-
schaft verbuniden . wird zuMai k. I . ttu nettes jung.
Mädchen gesucht , geg . Ge¬
hallt. Dienstmädchen wird
gehallt . Ang. u. C. U . 526
a. d . Gsschäfisst . d. B . erb.

Ges . auf 1 . Febr . «!. «iuf.
jung. Mädchen f . Haushalt
Ul Laden. Nachzufr.

Bümerstr. 13».
Gesucht für einen beste,

ren bürgerlich. Haushalt
auf dem Lande auf sofort
Wiger UWe»

oder einfaches jung . Mäd¬
chen gegen guten Lohn.
Angebote mit Zeugnissen
und Lohnansprüchenunter
W L 465 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Hannöver bei Verne.
Gesucht krankheitshalber
auf sofort eine tüchtige
Großmaad. C . Glüsing.

Gesucht eine
Stundenfrau o. -Mädchen.

Stainweg 13.

Brake i. Old. Gesucht
auf sofort oder bald ein
ordentliches Mädchen od.
ein einfaches junges Mäd¬
chen für unseren kleinen
Haushalt.

Frau Bankvorsteher
E. Jantzen.

Zwischenahn . Ges . zu
Mai eine zuverlässig«

Köchin,
die auch Hausarbeit, über¬
nimmt. Ferner aus sofort
ein aewandtes
Hausmädchen.
Frau Kom. -Rat Hohorst.
Sauberes Mädchen für

Hausarbeit , etwas Kochen
erwünscht , gesucht zu so¬
fort oder später. Hoher
Lohn. Gute Verpflegung.
Fotz . Altona-Othmarschen,

Lindenallee 7.
elektrische Bahn Nr . 8.
Gesucht zum 1. Mai für

eine kleinere Lanüwtrtsch.
ein nettes Mädchen , wel¬
ches gut melken kann. u.
ein einfaches jnng. Mäd¬
chen gegen Gehalt u. Fa¬
milienanschluß. Angebote
erbeten unter B D 490
an Geschäftsstelle d. Bl.

Eine durchaus zuverläs¬
sige und gewissenhafte

Haushälterin
gesluchlt . welche perfekt im
Kochen ist. am liebsten
Kriegerwttwe ohne Anhg.
Angeboteunter W . L . 446
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Gef . v . sof. o. später eine

Haushälterin
z . selbst. Führung e . best.
Haushalts b . alleinst . Hrn.
ohne Kinder. Mädchen w.
gehalt. Gefl. Off. m. Geh .-
Anspr. u . PHotogr. unter
C. B . 509 an die Ge-
schäfissiell« d. Bl . erb.

Für mein Putz- , Manzr-
fafiur - und Konfekfions-
gsichäft suche ich zu Fe¬
bruar oder März für Ab¬
teilung Putz eine tüchtige
1 Pntzarbeiterin. die selb¬
ständig arbeiten kann. —
Gute Kost und Wohnung
im Hause . Jahresstellung.
Ang. mit Zeugnisabschr.und Gehaltsansprüch. un¬
ter A B 407 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Gr sucht auf sofort eine
Aushilfe.
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Spcisewurzeln . beson-
Kk»:s schöne gesunde Wa¬
re . Mairüben , jung , zart
und süß . sehr haltbar,
Spitzkohl , hervorragend i.
Geschmack, empfiehlt , so¬
weit Vorrat reicht , bei et¬
was größer . Mengen frei
Haus
Gartenbaubetrieb

Ranhe - orst.
Angnst Mönnich.

Neue D . - Hemden und
Tischtücher (Friedens »,.)
gegen Fett nmzutauschen.
Nachzufragen

Ehnernstraße 25.
Kraftbetriebe

waren viel Kraft . Oel u.
Arbeitslohn durch An¬
bring . von Ringschmier¬
lagerung . Zu haben in
bester Arbeit bei

H. Hegeler.
Oldenburg i. Gr ..
Btumenstratze 56.^

Militärmantel . Rindle-
ber -H.--Sch «ürsch«he 48/44.
Frack auf Seide nebst
Weste . Damasthandtücher
(1 Dutzend ) , alles neu,
preiswert zu verkaufen.

Alexanderstraße 9 a
parterre rechts.

Labykorb u . mV. K. -Wag.
z . ff . « es . Off . u . C . G . 514
an d. Geschäftsstelle d. Bl.
Donnerschwee . Z . vk . 1 P.
Kniestiefel . Größe 43—44.
schmal. Fuß . FunLerstr . 3.

Z . verk . Stehpult . 1 silb.
Taschenuhr . Grammophon
mit Watten . Bilder und 1
Lehnstuhl . Boch'tr . 1.

Gebe f . seid . Bluse oder
seid. Blusenstoff guter halt.
Puppenwag . , M . Puppe.
Lederglied -ergestell . 3 Klei¬
der u . Mantel in Tausch

Lühr . Etzhornerweg 41.
HrrrenschNhe , Ml erh ..

Nr . 44 . W vertausch « egen
Militärmantel . Wo ? sagt
L. Geschäftsstelle d. Blatt.

Palme ( vesoss ) ,
ch30 Mir . Hoch . u . photoWc.
Stativ - Apparat . 13 m . 18.
zu verk. Nachzusraq . i . der
Gsschästisstelle d . Bl.

Meiner werten Kund¬
schaft zur Mitteilung , daß
,ch ans dem Felde zurück-
gekehrt und mein Geschäft
in vollem Umfange Wied,
ausgenommen habe . Alle
mir gütigst zngedachten
Aufträge ditto mir bald
zukommsn zn kaffen.
Heinrich Oeltjen,

Heroen - u . Dämon -Moden,
Steinweg 7.

Prima Hanftaue
hat adzngeben

W . Hullmeine.
Rodenffrchen.

Zu verk . Schaukelpferd.' Sackstraße 16 .
Z . k . g . ein blaues An-

zua -Jackett mit od . ohne
Weste für 18jährigen . An¬
gebote unter B H 494 an
d . Geschäftsstelle d. Blatt.

Zu verkf . eine Anzahl
meterw . abgepaßte dunkel¬
blaue Stoffe , passend für
Schürzen . Hauskleider,
Kittel . Stoffe für Kinde«
üsw ., auch für Speck, But¬
ter oder größere Spielsa¬
chen zu vertauschen . An¬
fragen erbeten unter C S
524 an die Geschäftsstelle
dieses Blattes.

Soldateustiefel zu verk.
od . gegen grüß , zu vertau¬
schen. Ang . unter V 889
an d . Filiale Langestr . 45.

Zu kaufen gesucht ein
gut erhaltener Rollwagen
von ca. 6000 Pfund Trag¬
kraft . Angebote unter V
100 an die Filiale Lange¬
straße 45.

Zu kaufen gesucht Pup-
venkriche und Kochherd. —
Angebote unter V 401 an
d . Filiale Langestraße 46.

Z . v . e . br . Marinemiitze
Größe 49. Näheres in der
Filiale Langestraße 45.

Eine gut erh . Bettstelle
mit n . Sprungst -Matratze
/Friedens », . ) zu vertausch,
geg , Oel od . and . Fettw.

Hochhauserstraße 291.
Zu verkaufen fast neuer

schwarzer Gehrock . Weste
und Zylinder . Zu er¬
fragen in der Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Stiesel Nr . 44 . Ueber-
zieher u . Anzug f. ISMr ..
gr . konwl . Himmelbett , w.
eis. Kinderbetttzelle . kompl.
zu KM AÄMOr . 87.

'Zck vM . Küchendocke,
Leckbr.. Gardinenst . Korb-
menage . Garderobe . Vlm
men ständ. Liudenstr . 68 . l.

NrücLederA
_ Ofener - Cbauffre

Heute
Bk . MMUUen
Osternburg.

Heute:

SM MWU
G Hullmann.

Berti« für
Ceßügelzsjt
«. BvgelsAtz

sE. V.s.
Gegr . 1875.

OldenburgüG-
Mit glicdcr vcrsamm lung
am Mittwoch , den 11 - Dez.
d. I -, abends 814 Uhr , bei
Lichtenberg. Tagesordnung;
Ausstellung , Verschiedenes.

Der Vorstand.

Au verk. : Pnppeneßsrr-
vioe . Karussell mit mech.
Antrieb . Bagger f.Damps-
masch. , ar . Puppe u . Pup-
penmöb . . HandnähmaM . ,
Zither , Vogelbauer , Mess.
U. GabÄ . Kindertisch.

_ Nordstraße 27.

iLlluwIerrleiit.
jeden Montag u . Fr -oilag,

8 Uhr . im Saale von
Wo g es Tierpark.

Homovar:
H erren 30^ . Damen 20^ t

Borbeck.,
Sonntag , den 15 . Dezbr . r

Ball.
Anfang 8 Uhr.

H. Boedecker.

4- >
s - 4-

>ütt5 krestsüksiit
Weißer Saal.

>Jeden Mittwoch und
Sonntag:

Tanz¬
vergnügen.

Anfang 4 Uh»..
«ilerske8l»iir»iit
Täglich von 4— 7 Uhr und

8- 11 Uhr: -
LvriLSVl.

Sandkrug , Am zweiten
Weihnacktstage:

wozu freundlichst einladet
H. Millers.

- «.
Th Lsterwind.

Der neue Kursus beginnt
am Sonnabend , den 11.
d. Mts . in der Loge«
Damen 8Uhr , Herren 9Uhr.

Weitere Kurse beginnen in
der nächsten Woche. — An¬
meldungen erbeten Kanal-
straß« 4._

Osternburg.
Mittwoch , den 20. Dezbr . :

Hierzu ladet freund ; , ein
G» Meyer , Bremer-Chanss.

Die Versammlung des
Turnvereins . Glück auf*
findet trotzdem statt.

Lpernburg . Mittwoch,
den 11. Dezember:

Mer ösleell . W.
Anfang 6 Uhr Hierzu ladet
freundlichst ein ,
_ G. Barkenxyer»

Littel.
Sonntag , den 15. d. M ..Ball.
Es ladet freundlichst ein

H . Dahms.

Großenmeer.
Sonntag , den 15 . Dezbr . :

LAMM «.
Es ladet frdl . ein

Aug Scheelje Ww.

Viasuvurg.
Preiswert zu verkaufen
an Wiederverk. u. Vereine
große Posten Pfeifen,
Meffer , Rasierapparate,
Mundharmonikas und

Hosenträger.
Ferner neue starke Aisten:
80 Sick. 90/47/13, 60 Stck.
91/31/26, 30 Stck. 90/22/26,
40 Stck. 45/45/11, 80 Stck'

45/45/14.
Auskunft wird erteilt im
Augusteum, morgens von

10- 12 Uhr . _
Au kaarßen ges. ein gut-

erhakt . feldgrauer Mantel.
Offerten , umtvr B . 60 an
Büttners Amr .-Exped.

Neue Damenhalbschuhe
Nr . 38,6 gegen 37 nmM.

_ Linden,straße 85.
«Vviiinsvktbgsböll

IfÜO 8o ! ckatsn.
LrivLpaplsr
LlnriedrivL«

VIntanstlLt«
Doms » «
Gpivlitsrlvn.

^ jeäe Grosse.

loli . VllKvll,
l.LiU?estr. 36 (Leire).

Z. UMmeier.
NaturMulldlger md

MgllktSWt.

Mt i. SW.
behänd, alle Krankheiten mit
nachweislich bestem Erfolg.

kreMsv » ,privat -llanäels - 1edr -Ins!itui,
Oläendurx , risgeüiok .r . 12.
^VLscksivIrssLirir

ck , Dmsi ' i ' lolrrls.
Wer erteilt Unterricht,

Möglichst täglich , Nachmit¬
tags oder Abends , in
Schönschreiben und Ma¬
schinenschreiben ? AngeL.
unter E P 564 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Haustochter. 18 I . alt.
sucht s. e . Freund » .Freun¬
din . um gemeinsame Ver¬
gnügen zu snckiLn. Off . u.
V . 579 Filiale , Langest . 45
Wer ert . 11s. Mädch . Kla¬
vierunterricht ? Off . unter
C . O . 521 an Gesch, d . M.

Wer erteilt Einzel -Unter¬
richt in Buchführung ? An¬
gebots unter B . W . 507
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Kaiserhof.
: Tanz.

Anfang 8 Uhr.

GVereirr
cz kheml.
AlS . KliWer.

Donnerstag , den 12. d. M .,abends 8X Uhr:
Versammlung

im Vereinslokal „Zum Für¬
ste» Bismarck - am Damm.

« Mg . WM.
8olmabeach äea l 4. Der. 1418,

absucks 7 lldr;

Z. WIl . - 8« kl.
Virigvnt : ? rok . krnstkoede.
Zollst : k'

i äul. cvarlotte 4rt
vrsscksu.

— Programm : —
1 . Ouvertüre r. ck. Oper

„vor prsisekütr " 6 . N.
v . IVeder. skomp, 182ll >.

2 . Lourert kür Violinesll
mit SeZIeitunA ckes Or-
ckssters . Kob. Vollc-
manu, Op . 33 , <iu einem
8at2 ). Krl . Oksrl . Txi.

3. 2rvsits S^mpll. sck-moll)
kür grosses Orcksster.
llsrmann Lisekokk.

Lum ersten dlsle.
Allegro non troppo,
lntsrmerro /Vivaeej.
^ cksgio.
allegro molto vivace s

oou brio

änksox 7 lldr. sincks s vbr.

Preise «ier PIStre eiasclil
VaröerodenadZabe:

1 . kaaZ 5 .50 ^ , Parkett,
Nittslpl . u. UvASnII. kanAVorckersit? 4 .70 Uinter-
sitr 4 -/k, Karterrs 3.80
^ mpkitksatsr III. KanZ
1.90 -4t , Oalorls 1.30 -tt.

vor Vorverkauf stsr
nickt abonnierten Klätre
btzginnt am vonnerstaZ,
cken 12 . ck. dlts, . vorm.
10 llkr , in äer Vorkalle
äes 7ksatsrs , Lün§an§
Mtteltür.

ÄMMtAMk.
Mittwoch , den 11 . Dez.

(6 . Vorstellung im Abon¬
nement für Auswärtige ) :
„Der Buud der Jugend ."
Lustspiel . Anfang 4 Uhr.— Volkssymphoniekonzert.
Anfang 8 Uhr.

Donnerstag . 12 . Dez . :
„Polenblut ." Operette.
Ansang 7^ Uhr.

Sonnabend , 14 . Dezbr . :
Sümphoniekonzert . Anfg.
7 Uhr.

Sonntag , de« 15 . Dez.
Nachmittagsvorstellung zu
bedeutend ermäßigt . Prei¬
sen. „Der Herr Senator ."
Lustspiel . Anfang 3 Uhr.
Preise der Plätze : Frem¬
den - und Proszeniums¬
lagen 3 1. Rang bnd
Parkett 2 .50 .,// . 2 . Parkett
2 Mittelplatz 2 . Rang
1,60 Logensitz 2 . Rang
und Parterre 1,40 Am¬
phitheater 70 Galerie
40 Der Vorverkauf
für diese Vorstellung be¬
ginnt am Mittwoch . —
Abendvorstellung : „Wil¬
helm Tell .

" Schauspiel.
Anfang 7 Uhr.

«WMISM » « «
ttsipLl8gö8uokis1

Selbständ . Kausm . , « uff . .45 Jaihre alt . wünscht die
Beknrmtschaift einer besser.
Dame (Witwe nicht «us-
«esMoss.) . zwecks späte rer
Heirat .. Ernstaememche Of-
ssriten ünt . Beffngnn « ein.
Photonvaphie erbet , unter
C . M . 51S an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

Zwei fidele ia . Mädchen
s. dive Bekanntschaft zweier
Herren . Spätere Heirat
nicht ausg -eschloss . Offerten
unter V . 889 an d . Filiale,
Lanaestr >aste 45.

Handwerker . Mitte 30er
Jahve , mit kleiner Land,
Wirtschaft , sucht «ns bald
i« Mädchen »d . Krieger
witw >e « ls Haushälterin.
Spätere Heirat nicht aus¬
geschlossen. Angebote nnt.
V . 5W an die Filiale,
Langestraüe 45.

Heirat.
Besitzerssohn , im 23 . Le¬

bensjahre . evangelisch , s.
Bekanntschaft jung . Dame
vom Lande zwecks Heirat.
Witwe mit einem Kinde
nicht ausgeschlossen . An¬
gebote unter N 18 an die
Filiale NaLorsterstr . 128.

fsinilien-llsellrMLn

Vermählungs - Anzeigen.

lisrl stv ^ ns

Anna tlsMv
« ob . Fischer . .

Bürgerfelde . 7 . Dez . 1918.
Ihre Vermählung zei¬

gen ergebenst an
MsimeLUieilell

WS krsu,
Alma verw . Woltjeu

geb . Pundt.
Todes -Auzeigeu.
MS
U. 6 » . 0.

Heute entschlief nach
kurzer Krankheit unser
lieber Ordensbruder

M MM
der Loge „Eichhorst",
Eversten.
Die Beerdigung findet

am Donnerstagnach¬
mittag 3 Uhr stat -. Die
Mitglieder werden ge¬
beten, sich um Uhr
beim Kasinoplatz zu
versammeln.

Die Beerdigung uns.
lieben tapferen Bruders
des Seminaristen
Möllll Ü8tklMlI «I
findet am Freitag , den
13 . Dez., vorm . 11 Uhr,
vom Garnis . - Lazarett,
Willersstraße , aus auf
dem Gertrudenkirch¬
hofe statt.
Geschw. Ostermann.

Oldenburg , den 9. Dezember 1918.
Heute mittag , 1 Uhr , entschlief sanft und

ruhig nach längerem Leiden plötzlich und un¬
erwartet meine inn ' gstgeliebte Frau , meines
Kindes treusorgende Mutter , unsereSchwester,
Schwägerin und Tante

geb . Böckev
im 32. Lebensjahre.

In unermeßlichem Schmerze der schwer¬
geprüfte Gatte ,

Wilhelm Schröder,
Lokomotivführer , nebst Kind und allen

Angehörigen.

Die Beerdignng findet statt am Sonn¬
abend , den 14 . d . Mts . , morgens 9 Uhr, vom
Sterbehause , Friesenstraße 49, aus.

Statt besonderer Anzeige.
Loy , 9. Dezbr . 1918.

Plötzlich und unerwartet starb
am 8. Dezember nach kurzer,

schwerer Krankheit im Reserve-Lazarett mein
lieber Sohn , unser guter Bruder u . Schwager

ILsrl
im blühenden Alter von 21 Jahren.

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige
Ww . zur Horst und Kinder.

Der Tag der Beerdigung wird noch bekannt
gegeben.

Littel , S. Dezember 1918.
Heute entschlief nach kurzer, heftiger

Krankheit meine liebe Frau , unsere herzens¬
gute, liebe Mutter

Anna Sophie Oldigs
geb. Eiters

im 56. Lebensjahre.
In tiefer Trauer

Heine . Oldigs und Kinder
nebst allen Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Freitag , de»
13 . Dezember , nachm. 2 Uhr , auf dem Kirch¬
hof in Wardenburg statt.

Heute entschlief sanft unsere liebe Mutter,
Großmutter , Schwester und Schwägerin
Frau Kapitän

Elise Weyderrranrr
geb. Jbbeken

im 78 . Lebensjahre.
In tiefer Trauer

Sanitätsrat vr. Weydemann.
Eli aveth Weudrmann geb. Bode.
Hedwig Wendemann.
Bernhard Wer demanu.
Anualise Weydemann.
Hildegard Weydemann.
Heinrich Jbbeken.
Kätchen Jvbeken geb . Dencker.
Gretchen Jbbeken.

Frohnau/Berltn , den 4, Dez. 1918.
Bernebüttel b . Berne sOldbg.)

Oldenburg , d. 9 Dez. 1918.
Nach kurzer, heftiger Kranheit

entschlief heute früh

Saus Snogor
Leutnant d . Res. im Oldenb . Jnf .-Reg . 91,Ritter des Eis. Kreuzes 1 . u . 2. Klasse u. d.
Oldenb. Friedr .-Aug.-Kreuzes 1 . u. 2 . Klasse.Von schwerer Verwundung genesen beim
Ersatz-Bataillon eingetroffen , wurde der
Verstorbene von der Grippe befallen und
im besten Alter dahingerafft.

Das Bataillon verliert in ihm einen vor¬
nehmen , schlichten , diensteifrigen Offizierund einen allseits beliebten Kameraden.

Unser Andenken über das Grab hinausist ihm sicher. ,
v. d. Lippe,

Major u. Kommandeur d. Ersatz-Bataillons
Oldenb . Jns .»Reg. 91.

Oldenburg , den 9. Dez. 1918.
Heute entschlief sanft und ruhig nach

kurzer heftiger Krankheit meine innigst
geliebte Frau , unsere herzensgute Mutter,
Schwiegermutter und Großmutter

Benrm Zartheit
geb . Dreeßei:

im Alter von 62 Jahren.
In tiefer Trauer

O. tzanßen « - Familie»
Die Beerdigung findet am Freitag , den

13. Dezember , vormittags um 916 Uhr , vom
Trauerhause , Ehnernstr . 28 , aus statt.

Osternbnrg , ?, D»
Heute enffchlief «achkurzer, hestiger Kraus.^ ,

"LLLgeliebter,
Sohn

er-

Heinz.
In tiefer Trauer

Eisenbahnrevisor
Alfred Bönlngu.

nebst Kindern.
Beerdigung Freitagden 13 . Dez. , moraenr10 Uhr , auf dem'

trudenkirchhof.
Tranerandacht

Uhr im Hause.

Nach Gottes uner»
forschlichem Ratschluss,
verschied am 2. Dezbr
unser über alles ge.siebtes Kind u. Enkelin

Margarete
Holzhäuser

im Alter von 6 Jahren
nach kurzer, heftiger
Krankheit während des
Besuches bei den Groß,eitern.

Sie war vnser ei„.
ziges Glück.

In tiefem Schmerze
Bahnmeister Otto

Holzhäuser «. Fra«
Klara geb. Walther,

z. Zt . Buttelstedt.
Oldenburg , Buttel-

stedt, Daasdorf und
Großrudestedt.

Die Beerdigung hat
am Freitag , den 6, d.
Mts . , in Buttelstedt
stattgefunden.

ElSfleth , d . 8. Dez.
1918.AllenVerwandten
und Bekannten zur
Nachricht , daß heute
morgen 4 Uhr unsere
kleine liebe,guteTochter
und Schwester

AZLna
im zarten Alter von
1 Jahr 9 Monaten
sanft entschlafen ist.

In tiefer Trauer
Georg Freese und

Fra « Martha geb.
Krey nebst Tochter.

Die Beerdigung findet
am Donnerstag , de«
12. ds . Mts ., nachm,
um 4 Uhr , auf dem
Friedhöfe in ElSfleth
statt.

DankkaauuaeL
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme bei
dem H inscheiden unseres
lieben EnffMilffenen s« E
wirr « llsn unseren

herzliUlen Mb.
Ww . Helme AhlrichS

und Angehörige.
Eversten

Für die vielen Beweist
herzlicher Teilnahme bei
dem Verlust unseres lie»
den Verstorbenen -saM
wir allen denen , die uns
während seiner KranktM
so treu und hilfreich M
Seite standen, seinen SarK
so reich mit Kränze«
schmückten, ihm d>»
letzte Geleit gaben , ft'
wie dem Rasteder Krie«
gerverein und Herrn M'
stör Janßen für
trostreichen Worte am
Sarge , unseren Her -M»
ften Dank!
Ww . Brunken geb. BruW

und Angehörige.
Rastede . 10 . Dez . 1918^ .
Für die vielen Beweise

Herzlicher Teilnahme u"
dem herben Verlust unst
rer lieben Tochter um
Schwester , für die reiche«
Kranzspenden sow. Herr,
Pastor Freese in Bra«
für die trostreichen Wvrir.
sagen wir unseren .

MichliMn SH
Aug . Meyer und Fra»

nebst Kindern.
Kirchhammelwarden. .

_ 9 . cr>,zpinber IW

Die betreffende Dame,
die «m Sonntag b«
im Saal in der Nahe
Ofens saß . schwarz. W?
Hervenhut . Wird s>r«M7l
erbeten , -ihre Adresse
V . 101 in der Fil . . LaE

45. MWMhSk



zu Nr. 33S der „Nachrichten fiir Giaöi und Land" von Mittwoch , Kkl . Dezember ^9^8.
Nus Sem WSendwgep LZNSe.

'
» «r ^ »chdruik unsrer mit besonderenZeichen «ersehenen Eigsnterickte ist*«r M'i genaner Q- ellenanzab- gestattet. Mitteilungen u«!> Bericht««her örtliche kortommnifs« find der Tchrtftleiwuli stets loillb-mmen.

Oldenburg, 11 . Dez
,

* Personalien. Der Regftrungsaffeffor Oft «- ndork
ist Vechta , früher in Nordenham , ist als HtlfsbEtLr andas Amt Vechta versetzt worden.* Auszeichnung . Der Oberbefehlshaber hex Armee-
Abteilung 0 hat dem Betriebsklmtrolleur Fkeßner für
besondere Verdienste das Eiserne Kreuz r . Kl . verliehen.* Das Verzeichnis der bei der 63 . Ziehung der 3pr»-
zeirtigM Schuldscheine der Eisenbahn , - Prämien¬anleihe gezogenen Nunmrern ist in der Geschäftsstelle
hex „ Nachrichten " einzusehen.* Der DemobttmachungslommiffcrrPros . Dr. Durst-hoff schreibt uns : Ueber den Achtstundentag be¬
stehen aus dem Lande istÄsach falsche bezw. ünldare
Auffassungen. Die Anordnung Wer die Regelung L«r
Arbeitszeit , wie sie vom Reichsamt für dis wirtschaft¬
liche Demobilmachung (Dmwbilmachungsamt ) vom 23.
November bekcmntgegeben ist, bezieht sich nur auf Die
gewerblichen Arbeiter, also hier auf dem Lande
auf die in landwirtschaftlichen Nebenbctriebsn gewerb¬
licher Art tätigen . Keinesfalls werden von dem Gesetz
aber die in reinen landwirtschaftlichen Betrieben täti¬
gen Arbeiter berührt , ebenso auch nicht die Saison¬
arbeiter; für diese gilt vorläufig die Neuregelung
nicht , es bleiben vielmehr sämtliche früheren Vor¬
schriften in Kraft.

* Dampferentlöschung in den oldenburgischen Weser.
Hilfen . Wie uns mitgeteilt wird , ist der Demoüilmachunys--
kommissar vor einiger Zeit an das Reichswirtschaftsamt

HLrangetreten und hat dringend ersucht, rn Rücksicht ausdt« außerordentlich starke Belegung unseres Landes mit
Truppen und in Hinsicht auf die in vldenburgischsn
Weserdäfen vorhandenen günstigen Entlöschung ^ -
und Lagsrungs - Einrichrungen wemMns
einige der von AmoLika , mit Nahrungs¬
mitteln und Rohstoffen erwarte tenDamp-
fer in den oldenburgischen Weserhäfen
löschen zu lassen. Die Vorstellungen find erfreu¬
licherweise von Erfolg gewesen. Das ReichSwrrischaft?-
amt hat nritgeteilt , es MW: veranlaßt worden , daß die
zu erwartenden Lieserul'gen mis alt « deutschen Häfen
möglichst gleichmäßig verteilt werden ; dabei wür¬
den die in den Weserchäsen vorhandenen . Einrichtungen
zum Airs- und Weiterverladen in größtmöglichem
Umfange in Benutzung genommen werden . Diese Zu¬
sicherung wird angesichts der vielen trüben Nachrichten
über die schlechte Ernährungslage in Deutschland für
viele eine große Beruhigung sein. Es ist nur zu hoffen,
daß wir Ruh« und Ordnung im Lande aufrecht erhalten,
und durch die Wahl der Nationavversanmtlung raschmög¬
lichst zu geordneten gesetzlichen Zuständen kommen, da¬
mit die Entente keinen Vorwand hat , die Lieferung von
Nahrungsmitteln und Rohstoffen noch weiter hinauszu-
sHieben.

* Reisendeschlagnuhme Und Radfahrverbot aufgehoben.Ws Kriegs -Rohstoff-Avteilung hat Laut Schreiben dom
6 . Dezember die Reifenbeschlagnahme aufgehoben . Zu¬
nächst werden die bei den Gummi fabriken lagerndem Be¬
stände im gebrauchten Reifen (A.-B .-C.-Reisen ) zur Ver¬
teilung kommen, dann die aus den Heevesvepots. Das
Radfahren mit Gummi ist wieder überall!
gestattet, doch wird es geraume Zeit dauern , bis wir

Arme Mädchen.
Roman von V. Hodann.

lv> (Nachdruck verboten.)
(Fortsetzung.)

Erna schaute einen Augenblick wie ber auscht in Diese
flammenden Sterne ; dann schieden sie.

„Wenn die Veilchen blühen," nnrrmeUs sw wie <im
Traum.

Ihr « ganze Seel« war in Aufruhr . Der bitterste
Schmerz in jenen schmerzvollen Tagen , als dis Kata¬
strophe Aber sie hereinbrach, war die Ausgabe ihres Lie¬
bes traumes gewesen. Da er keimen Versuch gemachtHatte,
sich ihr wieder Zu nähern , hatte sie gn .seiner Liebe be¬
zweifelt , geglaubt, sie fei mit der reichen Mitgift zvft
saminen in Staub und Dunst verfallen . Ta raffte sie
ihren Stolz zusammen und wollte ihn vergessen ; das
freilich war ihr schlecht gelungen ; fern Andenken blieb
ihr eine schmerzende Wunde . Und jetzt , da sie alle Hoff¬
nung aufgegeben hatte , mußte sie erkennen, daßsdie Liebe
treu und echt gewesen war und fähig , (ihr das schwerste,das schmerzlichste Opfer zu bringen , das ein Wann nur
bringen konnte. Um sie dennoch zu erringen , halberer
seinen geliebten Beruf aufgegeben und war thr in die
Enöds Masurens gefolgt . Ein stürmendes Glücksge'ühl
wollte ihr schier das Herz sprengen , und es war Früh¬
ling in ihr geworden , genau wie da (draußen , wo Scholitz
für Scholle das morsche Eis zerbrach und die Schnee-
Massen zusehends dahinschwanden. Brausend kam derSturm geflogen und fuhr heulend ums akersgraue
Schloß ; knatternd drehte sich die Wetterfahne , und die
Ächten flogen kreischend um den ehrwürdigen Turm,der das Pillkallener Schloß krönte. Erna ging beflügel¬
ten Schrittes dem Parke zu . Ein frischer Erdgeruch ent¬
strömte der aufatmenden Erde und — wahrhaftig ! >— da
blühten die Schneeglöckchen.

„Rufet den Frühling , liebliche Frühlingsboten !"
hrbefte sie . „Bald , ach , bald blühen dis .Veilchen auch!"

Drittes Kapitel.
Liselotte kämpfte einen schweren Kamps. Stappsn --

beck hatte die Erfahrung gemacht, daß das in brennen¬
der Leidenschaft von ihm begehrte Mädchen sofort in
eisigste Abwehr verfiel , wenn er im Begriff war , seiner
Leidenschaft die Zügel schießen zu lassen- So hatte er
seine Taktik geändert und sich seufzend irvsine lange und

systematischeWerbung ergeben . Daß er ein willensstarkes
Weib vor sich hatte , das nicht beim «ersten Ansturm fiel,
«erhöhte ihm nur den Genuß . So behandelte er Liselotte
mit der ausgesuchtesten Ehrerbietung , überschüttete sie
mit Beweisen zartester Aufmerksamkeit und suchteehrlich,
dev Liebe des Mädchens, dessen Sinne , das fühlte er,
ihm entgogenflogen , den geistigen Inhalt zu geben, lohne
den ein so hochstehendesWeib wie Liselotte sich niemals
ergeben würde . Sie sollte ihn für den besten und edelsten
Menschen halten , sie sollte sein Wissen und feinen Geist
bewundern — kurz, sie sollte ihn mit ganzer Seele lieben . .So hütete er ängstlich! feinen Blick , um sie nicht zu er-,
schrecken und wieder sicher zu machen. Endlich wußte sie
doch di« Seine werden.

Trotz dieser Zartheit hatte Liselotte den Entschluß
gefaßt , fortzugehen . Jedoch alle Grs Versuch«, eins Stelle
zu finden, blieben erfolglos . Sollte sie zur Mutter zu-
rückkehren? Dann konnten sie zusammen verhungern;
denn dis Mutter lebte fast ausschließlich von ihrem Zu¬
schuß und den Paketen , die Frau Lorzer ihr großmütigst
sandte . Ihr graute vor den endlosen Vorwürfen , die sie
dann wieder täglich mchören mußte . Die Mutter griff
immer wieder zu dem Mittel , Freunde oder Verwandte
um Hilf« anzugehen . Dies aber konnte Liselotte nicht
dulden und ertragen . Ditz Mutter machte ihr Vorwürfe,
daß sie durch ihre verrückte Kälte jeden Freier abgs-
schreckt habe, sonst wäre sie längst verheiratet , und sie
und di« Schwestern hätten eine Zuflucht - Liselotte er¬
schauerte «in dem «Gedanken, dies alles wieder unhören
zu müssen. Sollte sie jetzt gestehen, daß ihre berühmte
Kalt« nicht weit Hw gewesen sei, und daß sie sich im
Gegenteil nicht getraut e, den Lockungen des verMra-
teten Menschen zu widerstehen, und daß eine lodernde
Leidenschaft sie dem Geliebten rettungslos in die Arme
trieb?

(Fortsetzungfolgt.)

genügend NE Reifen haben . Die Gummisabrtken gehe«
jetzt an die Herstellung von Decken unter Benutzung von
synthetischem Gummi . Der Vorrat an Schläuchen ist
größer . Wann ditz Reifen-Einfuhr -GesÄffchaft ihr« Tä¬
tigkeit aufnimmt , ist undestmrmr , auch die Einfuhr von
Rohgummi wird noch aus sich Warten lassen, so daß km
nächsten Jahre schützunMwöisenoch« über drei Millionen
Radfah rer «ohne Gummi fern werden . Wenn unser «Kredit,
im Auslands und unsere Valuta noch weiter Hinken, dtü
Blockade der deutschen Häfen ferner aufrecht erhalt ««
wird , werden wir noch länger warten müssen. Daß wir
bann auch gepfefferte Preise werden anlegen müssest,
dürft « selbstverständlich sein-* Im Landtage finden in dieser Woche lewe vrbach«
kichen Sitzungen statt. Der Finanzausschuß hat die Bo»
richte über die Voranschläge der Landeskassen sertiggesteW,Sie kommen Ende dieser Woche zur Verteilung. Die ko»« ,
mende Woche wird mit Plenarsitzungen ausgefüllt werden,
nr denen über die Voranschläge der Zen-
iralkasse , der Landeskaffe und der Eise « -
bahnkassen beraten wird . Voraussichtlricham Freitags
den 20 . Dezember, werden die Beratungen beendet sein und
dpr Landtag alsdann in die Weihnachtsferien gehlen. I»
der zweiten Hälfte des M « Ktts Februar wird der Land¬
tag wieder zusammenirstsn und domn noch «ine ganze Reihe
-wichtiger Vorlagen M erledigen haben. Vor allem werde»
bedeutsameAendrrungen der GemekÄtzordmmgden Land¬
tag beschäftigen . Das Gemetndewahlrecht soll de»
heutigen Zeitverhältnissen entsprechend geändert, daS
Grmrdbesttzervorrecht beseWgt und das aktive und
passive Frauenwahk *« cht «mgefiihrk werde» .
Für sämtliche Gemeinderatswahlen soll zukünftig die Ver¬
hältniswahl gelten. Auch Aondevungendes Staatsgrund-
gesetzes sollen erfolgen. Die betr. Vorlagen befinden sich
bereits im Druck und werden möglichst noch vor Weihnach¬
ten an die Abgeordneten verteilt werden, lieber den Tsv-
min der Neuwahlen des Landtages ist bislang noch keine
Bestimmunggetroffen worden. In Abgeordnetenkveisen wird
aber angenommen, daß die Wahlen bereits im
Frühjahr stattfinden, um der Bevölkerung, baldmöA«
lichst Gelegenheit zu geben, die neue BoNsveävetung zu
wählen.

0—0 . Breme» , " Dez. Der BürgevauSschUtz
statt« für heute vormittag in verschiedenen Stadtteilen
10 Massenversammlungen geplant , mit einer anschlie¬
ßenden Vvlkskundgebung auf dem Marktplätze,
di« sich gegen Anarchie und Radikalismus Und Mx ball-

Arbefter - und Soldatenrat verboten worden , nach¬
dem er anfangs keine Bedenken dagegen hatte . — Die
gestrige, vom U.-- und S .-Rat einbsrustzne Versammlung
wandt « sich in verschiedenen Entschließungen gegen dis
Nasionalversammlung und verlangte die Bewaffnung
der Industriearbeiter , während in großen , von bürger¬
licher Seite im Laufe der Woche bsranstalteten (Versamm¬
lungen für gesetzlich geordnete Zustände -ei«getreten
wurde . — Wie in Berlin , so gibt tzs auch in Bremen , daS
von fthsr eine Stätte des Radikalismus gewesen ist,
drei sozialistische Parteien: Zunächst die Es
sozialdemokratische Partei (Mehrheits -Soz .) , mit den
Führern Rhein , Deichmann , die Wohl noch ! die meisten
Anhänger hüben dürfte und sich namentlich! auf Die Ge¬
werkschaften stützt. Sodann die U. S . , Führer R .-A.
Henke , und schließlich die Radtkal -Svz . (Spartakusgruppe,
Kommunisten), Führer Knies, die wenig Stimmen zäh¬
len. Im Arbeiter -Rat sind die drei Gruppen,gleich stark
vertreten . Bisher konnte man sich über sine Neuwahl
des Arbeiter -Rats nicht einigen . Die „Bürger -Zeitung"
befindet sich trotz aller radikalen Machenschaften noch »im
Besitz der alten sozialdemokratischen Partei . Da der Svk-
datenrat sich zu einem GÄvaltstreich« gegen dieses Blatt
nicht hergeben wollte , erscheint von jetzt ab als Organ
der U . S . und der Radikalen dis neue „Bremer Arbeiter-
Zeitung "

. _

MtMglßNt
Gutscheine auf
Brenrcholz

teilen im Zimmer 2 SeS
Rathausesvormittags von
^ bis i Uhr gegen Bar-
Muna ausgegebew.
. Elegante Damen-, Kin-
«vckleidnng. Mäntel . Auf-
Mchnen und Sticken von'«eidern wird angefertigt.
^ Lindenstraße 301.
. Dutz . f. neue Handt.

Erstlingswäsche f. But-kr . Speck abzugeben. Näh.
L d , Geschäftsstelle d . Bl.
g3u vk . Gehrock. gut erh.M besehen nach 5 Uhr.

sagt die Geschäftsstelle
L!-!es Blattes.

v . e . reiz. 70 Ztm . gr.
Mve . hübsch gekl .. Ball¬
et . 85 Z . b . vom. Zu
^ Geschäftsstelle ö . Vl.
,

8u kaufen ges. Lanfgit-
Ang - unter W 4 an

Filiale Laiiaei'traüe 46.
^ irs . 0 . gut erb. Kna-

Maarderobc. Wäsche, w.
sjĵ Gnpfe . w . a . gestopft,
Ls 7—14jährige Knaben,
i- Z- erb . unter V 577 an<E " ale Lanaellraße 48.
s

'm k. giss. autein-geMMe««bu. Off . u. C.
' E . 512^ M Gsschäftäft d, B

Zu verkaufen eine große
schwere und mehrere klei¬
nere Kisten.

F . H. Araber.
_ Schlotzplatz 24.

Eisb.mütze Gr . 55 , Tran-
erhnt. Kindersch . Gr . 19 u.
21 u. etw . K.-Wäsche s. v .,a. l . g. Lebm . zu vert. Wo,
sagt die Geschst. ö . Blatt.

Geg . Zncker u. Lebens¬
mittel abz . Stiefel Gr . 34.
Gummischuhe 32. Felltor¬
nister. Mantel für 6—8jr.
Kn., 2 Mützen, warme Un-
terzw. , w . M .-Sock. Zn e.
tN ö . Geschäftsstelle d . Bl.

Zu verk. 4 Rohrftühle,
1 Garderovenhalt.. 1 Kin¬
dertisch . 1 Schankelvade-
wanne. 1 Backhaube unb
sonstiges.

Donnerschweerstratze 58.

Gebrauchtes Federbett.
Herrea -Paletot

und schwarzer Frauen¬
mantel abzugeben gegen
Fettigkeiten. Wo . sagt d.
Geschäftsstelle d . Blattes.

Zu kaufen , gesucht Fön-
Apparat, auch a . echt stlb.
Brotkorb eNNUtcmsch . An¬
gebote unter C. I . 516 an
Äe GeschäftM . d. Wattes.

Zu vk. 1 P . Tanzschuhe
Gr . 38 , B.schmuck . Hand¬
beil. Waschbrett . Petrol .-
Hängelampe.

Wallgraben 1 oben. '

Zu vt. g. F . W . 1 Jüna-
limgsüberzh. . 1 dgl. Woll-
sweater. 1 schwarz , kl. Ko¬
stümrock. Näheres in der
Geschäftsstelle d . Blattes.

KriisgsteTnechm . ( Kelln .)
sucht auierh . FrackanMg z.
kaufen. Off. u . C. N. 520
an die Geschäftsft . d. W.

K vk o a Oel z. tausch
ff? KugslgÄ.-Puppe , Pup-
peumöbel. Ofenschirm ftir
Sttckevei . Konsolen . Hand¬
tuchhalteru . Verschiedenes

Auauftstr. 571 , S .-Eing.
1 wollen« Damemmter-

iacke (Fovedsnsw. ) M ver¬
tauschen geg . Fettigkeiten.
Daselbst eine lguterhaWene
Hanvnähnmsch . m . fämtl.
Zubehör zu verkaufen . Zu
erfragen in der GeschäM-
stells dieses Blattes.
Gntsrh. Laute m. Znbeh.

zu kaufen gesucht. Anged.
nvvt Pressung , unter V . G.
a. d. Filiale . Lamgostr. 45.

Bürgerfelde. Zu verk. 2
beste, junge' engl, belegte
Schafe . Mittelweg 31.

Suche guterh. Puppen¬
wagen u. Dampfmaschine
M kaufen . Offerten unter
D . F . 534 an Gesch. d. Bl.

Z. vk. eis. Kinderbetts^
70 mal 140 gr . . br. Samt-
mant.. 75 Ztm. l ., W .-Hut,
W . T .nmff .. schw . G. -Änz.
Näh. Filiale Langestr. 45.

Wer tauscht Oel gegen
dicke schöne Kochbirnen?
Angebote unter E D 6
an d . Filiale Langestr. 45.

Zu verk. gut erh. Bett¬
stelle mit Bett u . Matr .,
eine Kommode mit vier
Auszügen , zwei Koffer,
ein Wandschrank (Eiche),ein Tisch , 60 mal 85 , 20
gr. Schwämme, eine Go-
faborte. Näheres

Bergstraße 11 . 1 . Etage.

Z. v . tadelt, erh . bl. Ko¬
stüm a. S . . schw . Rock. n.
Helle WoASlnse . alles Gr.
42. H.-Ulster. hell . H .-HntGr . 65 . Leckbrett , m . Zink
ausgel . Auguststr. 49 ob. Bess. Pnppenhimmelbst..

hübsche Puppenstube und
-kammer. große Puppe m.
Lederbalg und echt. Haar
u. Schaukelpferd z . verk.
Achternstr. 22. 2. Etage.

Zu kaufen gesucht gut
erhaltene Gaslampe . An¬
gebote unter V 120 an
d. Filiale Langeftraße 45.

Meiner werten Kund¬
schaft znr Nachricht , daß ich
mein Geschäft in vollem
Umfange wieder eröffnet
habe.

A. Dieckmann.
Hufbeschlag u. Wagenbau.

Eleg. n. hellgr. Boilekl.
Gr . 44 , Herrenhüte n. Zy¬
linder Gr . 63 zu verkauf.

Nebenstraße 21 unten.
1 P . n . 0. r . g. erh . H .-

Schuhe Gr . 43 z. k . 0 . geg.
Butt . e . g. Ans . unt . V 364
an d. Filiale Langestr. 45.Oldenburg. Zu verk. 2

Znchtkauinche », Belg. R .,grau . Gerichtsstraße 6.
Zu kaufen gesucht 2—4

Grabstellena. -d. Gerlrud.-
Kirchhof . Aua. unt . A . 104
Filiale . Nwdorsterstr . 128.Z. v. Puppen« .. Möbel.

Kochherd . Bettch .. Eisend.,
Jünglingsanzüge . Wint.-
Joppe . Sch. 42. Schlipse.
Kd.-Schrp.. Geige. 2 Sessi
P .-L. u. s. Schäferstr. 61.

Z .k. g. f. I4j. Kn. Win¬
termantel u. 1 P . H.-Sch.
46 . Ang. unter V M an
d . Filiale Langestraße 45.

Zu kauf . Ms. ^ brauchte
Chaiselonguedecke . Angieb.
«rib . unter C. W. 528 an
dis Geschäftsstelle d. W.

Guterh.Winterüberzieher
a. Fett 0 . Oel z . Vevt . Das.
Schlofferanzüge zu verk.
Angebote unter C . F . 513
E die Göschäftsst . d. M.M . - ZUHer zu verkaufen.

WilliÄmstr . 29. Kaufe jeden Posten feld¬
graue Mäntel und An¬
züge . Angebote unter K
K. vsstlagernd Stollhamm.

Vorschriftsmäßig. Asch¬
eimer zu kaufen gesucht.

Gastftmbe 22 L

Zu verk. 1 Paar Offiz.-
Reitstiekel. fast neu. Rats-
Herr -Schulze-Stratze 51.

Zu verkaufen Spielsa¬
che« und Gehrock . 35

Margaretenstratze 26.
Zu kaufen gesucht Her¬

reuschuhe Größe 43 . Nä¬
heres bei Oltmauns . Ra-
ste- e, Knoopstratze 118.

Miere,
Eingänge . (Evt ' znr Miete ).
Für Wirte Musikautomat
billig Rau, Bremru,
Miinkenstr . 5 . Pianohdlg .,
Nähe Bahnhof . Haltestelle
Dobben —Häfen . Sonntag,
15 . und 22. geöffnet.
Bis auf weiteres sind unsere
Geschäfte an den Wochen¬
tagen nur vis 8Uhr abeuds

geöffnet.
Gruppe derSebenrmtttel-
händler des Rab . -Spas-
_ Vereins.

Zu kaufen gesucht 1 P.
neue langsch . Herrenftieftl,
Gr . 44 . «v . auch g . Gegenl.
Offerten unter A. V . 485
au die Grfchäftsft . d . Bl.

Goldene Herrenuhrkette
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote unter V 102 an die
Filiale Langestraße 45.

Osteruburg. Eine Häsin
(Schecke) mit 8 Fg . z . verk.

MMWKrstr . 43ä,

Oeffentttcher

AlOMMM
Im Aufträge des Mau¬

rermeisters F . Bade t»
Nadorst beabsichtige ich
dessen daselbst
Workier U. M
belesenes Grundstück,

«« UMms
mit 2 Sch .-S . groß, schön

Garten
mit Antritt zum 1. Mai
u . I . öffentlich meistbietd.
zu verkaufen.

3 . und lütter BevwufS-
tennin:
Smiw,14 . Ikjbi . ,

nachmittans 31h Uhr.
in Reils Gasthvf au der
Nadorster Chaussee.

Auf ein annrhmbarrs
Gebot erfolat d . Znschla «.Auskunft kostenlos drücch

A. Paruffel.amtl. Auktionator.
Donnerschwee.
Telephon 642.

Z. vk . eis. Schlitten. Dell»
vcu e . Holländer u . Betz-
»nuff. Langestr . S N.

Z . k. ges, Rollschuh , ,r.
Steinbaukasten. Offert »
B. L . tzg4sv> Msch. tz. M.



SSawMk MnM 'LekM-
Uelll« . e. T.

Bullen , welche zu den im Januar 1919 stattfin-
Sendeu Nachkörungen vvrgeführt werden sollen , sind
bis zum IS. Dezember d . I . bei der Geschäftsstelle in
Brake durch Einsendung oeS Abstammungsscheincs
unter Angabe etwaigen Besitzwechsels und des Kö-
rungsplatzrs anzumelden.

Für jeden anzumeldenden Bullen ist eine Gebühr
n 60 ^ beizufügen (auch in Briefmarken , keine

LI- ^ -Marken ) , wofür ein Verzeichnis der angemel-
oon 60 beizufügen

deten Bullen zugesandt wird . Meldungen , denen diese
Gebühr nickt beigefügt ist. gelten als nicht erstattet.

Der stellvertretende Obmann.
W . Klopp enburg.

SWUW
'

s
"

Unter dem Titel „Oldenburger SHulkämpfe und
deutsche Ziele " erscheint in der nächsten Woche in
meinem Verlage ein Buch von Georg Ruseler . das
» urch ganz Deutschland Aufsehen erregen wird . Jn-

alr : Der Fall Goens . — 1 . Gottfried Ramsauer,
-rn Schulinspektor alten Stils (mit vielen köstlichen
»! aeküoten ) . — 2 . Ein Sturm im Oldenburger Länd¬
le . — 3. Der Schulinspektor Goens . — 4 . Schritte
»»gen Herrn Schulinspektor Goens . — Der Fall
Ala »dcr . — Die Freiheit der Schule . — Ballast in

er Schule . — Die Fremdsprachen und das Esperanto.
- Me Erneuerung der deutschen Sprache . — Nach¬

trag . In Vorbestellung 1,78 später im Buchhandel
o

,30 -tl. Vormerklisten in sämtlichen Buchhandlun¬
gen , ebenso in meinem Geschäftszimmer.

Liberi §U88MM , BMnlSerei, Georgßr.
Bekanntmachung.

Sämtliche Verfügungen des General - Kam'
aaudos, betr . Bezug von Auslands - Zeitungen,
serden hiermit aufgehoben.

Für den Arbeiter- u. Soldatenrat Hannover:
Mvzr , Arbeitersekretär.

Bon Seite« des General-Kommandos r
Der Chef des Stabes r Major.

Vorstehende Bekanntmachung gelangt hiermit zur
ffentlichen Kenntnis.

Oldenburg, den 6. Dezember 1918.
Stadtmagistrat. GrotzherzoglicheS Amt.

Pianofoplv - fadpik Otto Ikvin
S1llvnl »u » L , kossnstrssss 41

llsrusprecker 385

übernimmt Stimmung « », unci Sspsna-
tursn ru reellen kreisen in bester

Xuskükruna.

Großenmeer . Zum An¬
tritt auf Mai ISIS habe
ch eine günstig belesene

Köterei,
geräumige Gebäude m.
ertragreichem Lau - in
beliebiger Grobe,

u verkaufen.
Reflektanten wollen sich

chestens melden.
S . Haake Ww .. Aukt.

Ostcrnburg . Groß . F«ll-
chaukelpfvvd z . verkk. o . M
>ert . gc>a . P .-Spovtw . od.
l . HoWnd . Leffersweg 6.
8 - kf. «es. «utech. Kostüm

Winterjacke. Gr . 44—46.
Offerten unter A. G . 472
an die Geschü « st . d. Bl.

Zu verk. Rollwagen.
Völlers. LinÄeustr. 104.

Ich habe den Auftrag
erhalten , einige Herr¬
schaft! . 1- und 2-Fam .-

Häuser
an guter Lage und
mögl . mit Garten an¬
zukaufen . und bitte da¬
her Reflektanten um
ein baldiges niedrig¬
stes Angebot unter An¬
gabe der Grundstücks-
Größe , des Vrandkasf .-
Tax .. des gem. Wer¬
tes . der inneren Ein¬
richtung und des Miet¬
wertes.
I . A . Behrrke,

Theat . w . 34. — Tel . 700.

Pnpve zu verkaufen.
ommystratze 8.

MW M MMWMW
Verordnung und Wahlordnung für die Wahlen zur

verfassunggebenden deutschen Nationalversammlung mit
Sachregister vorrätig . Ad . Littmann,

Buchdruckerei, Buchbinderei , Formularlager,
Oldenburg. Rosenstr. 42. Fernruf 344.

Landes-
MMllMIlllW

KlMbkÄ . 1. 1l.Sk» .. mW. Z
'/. W.

i« der „Union " zu Oldenburg.
1. Bericht über den Stand der Schulangelegen¬

heiten.
2. Aussprache.
3 . Zusammenwirken mit dem Philologen - und Lehre¬

rinnenverein bei der bevorstehenden Neubeordnung- - - - - - - Wahl
' " . .des Schulwesens,

gliedern.
4. Verschiedenes.

von 5 Ausschußmit-

MlkN tks AWMer »es LM»ez.
lehlmmills.

SoU ^ svlLv.

MU Sttei» m M . Zm-m
Uuseve MWKlsdor werlden! »Wecks MüderiaWstvahane

unfaver BezirWtüiegAeili «eÄeteu, «m

Domrerstag, den 12. d. M .,
kbeuds Uhr , im KluVzimmer der „Union " zu einer
Versammln «« zu erschemsn. — K-emer fehle!

Der » « irMoit« .

k!» Mmrer
MmerksbelmS.

cv. mit Brermmaidorialteu-
haudluua , sofort zu über-
nehm . « esiu -cht . Vorläus -ge
Pachtung , späterer Kam
utckit MtsMschloffM . Mit¬
teilung erwünscht , wo Ent¬
richtung derartigen Betrie¬
bes Bedürfnis . Angebote
unter V . 303 an d . Filiale.
Liangsstratze 45.

Neu« Damensch . . Größe
37 u . 38 . « . Fett o . Rüböl
zu vert . Off . u . W . D . 458
an die GeMüftsst . d. Bl

Glatten , »« verzinkte«

WelüttW
liefert in großen und klei¬
nen Posten unter Nach«.

WM ZM.
Bramschc , Bez . Osnabrück

erialien.

SO Sr ? skrn » x»x»« i»
mit 100 LriskboZso u. 100

lluverts 8 . -- ,
Xsrtsnbrisfs - Xurrlbrlsfs
100 Ltülck -Ä L.—, mit llin-

I -tAS 3. —.
Klüolcvllosvfilcru '1« !

k.Ileuj . , 6sburtst „ dlamsas-
ta §,Verlob», llocbr ., lauks,
Lookirmation, llommu-
nion , llubiläum aller auch
nur allAsmsin „ llerrlicken
Elückvuoscli "

, je vacd
Wunsett sortiert , mit Oolll-
llrullc, Llumsuprsss . oller
LlliromopräAUiiA100 Ltück

3 .— , mit Zeillenblumsa
u . Lovsrt 100 Stücks 3 .—,
Luällcartsn , 100Stück dop¬
pelte Lartsrl 4 .— porto¬
frei bei VorausrakIunZ,
sonst dlachu . ru^üZl. korto.
Paul kupps , frsiiüenstLiit 23,

Lekvsrrvslll.

« il MWIMN»

TWSlMk
au Sester Lage hiesiger
Stadt steht krankheitshal¬
ber zum Verkauf . Antritt
nach Belieben . Angebote
unter U B 404 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

AuswaWendumgen
im Marken von Altdautsch-
lmrd . deutschen Kolonien,
Europa und Uebersee zu
billigen Preisen macht
A. Tönies . Etzhorn i. Oll».

Wollen Sie einen wirk¬
lich hochfeinen

Kirchen
backen. Sann nehmen Sie
nur noch Ooelgöun . Back-
vulver.

Osternburg . Die Erben
des Zimmermanns Grü-
ber in Osternburg . Bre¬
mer Chaussee 46, lassen am

Sonnabend,
Ven14.Dezb .,

nachmittags 2 Uhr
ansangend,

in der Wohnung des Erb¬
lassers folgende Sachen,
als:

1 Vertiko . 2 Kleider¬
schränke. 2 Kommoden,
1 Spiegelschrank . 1 So¬
fa , 1 Kaffeetisch, meh¬
rere andere Tische,
Stühle . 1 kl. Schrank.
1 Teppich . 1 Wauduhr.
3 Bette « . 2 Bettstellen
mit Matratzen . 1 Näh¬
maschine . 3 Fach Gardi¬
nen . 1 Küchenschrank,
div . Küchengerät,

ferner : 1 Hobelbank , - io.
Säge « , Hobel . Bohrer.
Zwingen . 1 4rädrige«
Wage « . 1 Karre . Häk¬
le « . Forken . Spate « «.
» as sich sonst noch vor-
fivben wird

liinqssrist , verkaufen , wo¬
zu Käufer hiermit einla-
deu

« lr. MsMe ».
KWl-MW

usw . . sowie deren,
Reparaturen.

Weriderr sofort <ms «ef8hrt.
H . Lüdeckc,

Eversten . Zu verkaufen
alte Mauersteine.

W . Mchrens . Huuptstr . 85.
Kaufe jeden Posten über

4 schwere

Kaninchen
zu den höchst. Tagespreisen

P Warstng.
Donnerschweer Ehauff . 61.

Großenmeer . Zu ver¬
kaufen ZuStschwei « .

Heinr Brnns.

ZMil -Wche,
MM . s . Mt «chalDn . Nr.
44—45,M kaufen od . MK.
Fettigkeiten zu v«ri« u.sch.
gvsncht. Ferner wünsche
gute Bücher , wissensch. u.
mrtevhaAend , zu kaufen.
Preisofserteir unter C . 353
an Bischofss Anz .-Ann . ,
Ostembur « .
v Polster-

. stühle.
roter Rips , sowie 1 Tors-
kasten M verkauf . Näheres
in H. BischoM Auz .-Ann . .
Osternburg.

Mehrere in den nächsten
Tagen emtreffendeLadnngen

Ski« MWM
je 130—200 Ztr ., offeriert
an Großabnehmer
Städtischer Grotzmarkt

für G . u. O.,
Oldenburgi. Gr» , Stau13.

Fernsprecher 1102.
Neusüdende . Zu verkauf,

mehrere Zentner Wurzeln.
Ww . Klockgethrr.

Moorhauken b. Wüstimg.
Zu kaufe « gesucht ein Ein¬
spänner . S bis 10 Jahre
alt . fromm u . zugfest . An¬
gebote mit näherer Be¬
schreibung des Pferdes er¬
bittet

Heinrich Schmerdtmann.
Zu V olk. 1 V . fast weue

lauge Stiefel u . 1 große
Zinkbavewaune.
Lsternburg . SarMvecr 28.

- Karre-
zu raufen gesucht.

MemarduMr . 16.
Kl u. Adler-Motor-

rad , fahrfertig zu
verkaufen.

'
Hugo Oltmanns , Jade.
Büfett u . Ausziehtisch,

dunk . Eiche , u . ar . Spiegel,
neu . a . Friehemsmaterial
aecwbMet . billig zu bork.

M . Memers.
— Möbeltischlers . —

Hrvaremlser 31.
Rastede . Für Stellma¬

cher und Schmiede liefere

SW »« «
ohne Beschlag . Abnahme
mindestens 6 Stück . Preis
auf Anfrage.

Heinr . Eilers.
Holzwarenfabrik und

Dampfsägewerk.

.MM Sie MI',
bev. Sie üb. zukünft. Per¬
son. über Vermag . , Cha-
rakter , Vorleben von uns

genau informiert sind.
Diskr . Familienausk.

allerorts ert . unauffällig
„Globus"

Weltauskunftet
Berlin M . 83.

Potsdamer Str . 118.
Gegründet 1903.

Schwtzinehülter!
Ein vorzüglich wirkendes

Mittel für Schweine gegen
Lahmheit , Steifheit . Kno¬
chenschwächeund Knochen-
weiche versendet zum Pr.
von s
Apotheker Theod . Untiedt,
Bevergern in Westfale «.

Luxuswagen zu kaufen
gesucht. Angebote mit
Preisangabe unter E O
postlagernd Großenmeer
erbeten.

Zu vsrk . ein säst rwnes
Haus mit Garten,

passend für jeden Hand¬
werker oder Privatmann,
in d . Nähe von Zwischen-
ahn . Off . unter C . L . 518

KreissSgenblätter,
Kreissagsn

zum Brennholzschneidln,
Kreissagewellen,
Bandsäge - Feil - n.
Schränkmaschinen,
BandsägebLaLter,
Bandsägeseilen,
Hobelmesser,
Bohrer , Fraser
sowie sämtliche Werkzeuge
für die . mechanisch -: Holz¬

bearbeitung.

ä- v - KrsUvitr
Kr ?SMSi » ,

Birkenstr . 4. - Telef . 2875.

für Wächter und Heizer
sowie

Kakisn Apparats
sür Fabrikarbeiter u . An¬
gestellte liefert zu Kauf
und Miete in bester Aus¬
führung . Reparatur , al¬
ler Fabrikate.
l»oi'msl- 2slt, 6. m. b. 8.,

Uhre nfab rik , B remen.

Znm Einziehen
von Außenstände«
и. Besorgung von
Hypothekendarleh.

empfiehlt sich

к. iieimsstli,
, Auktionator,

ZeW.17s. FerOr .536

WWW« « » »
Kleine Kircheustraße 4 a.
ist Dienstags und Frei¬
tags von 10 bis 12 Uhr

geöffnet.

Bettnässen.
Alter u. Ge
umsonst. Versandh . Wohlfahrt
München 237. Jsabellastr . 12

Zwischen «- « . Abzuge¬
ben 2 schmiedeeiserne

Bassins,
2.S0 mal 1 .27 mal 2.50
und 1. S2 mal 1,33 mal
2,60 Meter . 6.S Millimeter
starr, , mit Mannloch.

Hohork L C».
Wiefelstede . Zu verkau¬

fen beste
Landstellen

zur Größe von
VS Hektar,
SS Hektar,
SV Hektar,
IL Hektar,
3 Hektar

mit allerbesten , komplet¬
ten , neuen Gebäuden.

Anfragen erb . baldigst.
Brötie . amtl . Aukt.
erurus 44 Rastede.

-L
KW-, 6S«!-

und

MWWU
in solider Ausführung.

LstrkmiM ».
21 Langestr . 21.

Prinzetz-
Stofsarbe.

Nnrei
'
8 8ß !fLk! W8L!lM8

Langestp . «8,
— Ra- orfterstr» 102. —

Erste
Niwms-NeiililM-

WÄ
hier am Platze»

Kv86tM . likgklS »
'

Btumenstratzs 56.
Schnellste Bedienung.

Sorgfältigste Materialaus-
nutzu ng._ _

Osternburg.
Täglich frisches

Rotzfleisch.
S . KLwikL

FerMr. lLLI.

Aufträgezur Anfertigung von «

WWlWlWMU ^
M rvis Rinderkleiderrr, Anaben-

Anzügen , Reformbeinkleidsrn,
Tchlüpfhosen, Kostüm- Röcken

-Ms-? nsw., bitte rechtzeitigzu erteilen.

^ Theod or Meyer. ^
Landwirtschaftlicher Berust

Bewährte AuBbWuuA , praktisch u . theovcitisch M
WersockWe und heimische LaMdwintschaft . Lehrplan
kostenlos , bei A» frag >eu Fveimarkeu ! heifügiM.

Deutsche Kslsmslschuls Witzenha rrsen-Werr «.

Weihnachts-Geschenke.

M
Musikinstrumente aller Art,

wie Ziehharmonikas , Zithern,
Stahlwaren . Uhren rc. Katalog gratis.
MAKZISr ' Z

' L OSLLLP . ,
.Harmonikafabrik,

Reuenrad« i. Wests. Rr. 7.

NE M . Weil-Meck.
Die nenen IE " Lose

sind eingetroffen
und zu haben auch unter Nachnahme:
V- ' /. lL V,

zu 5 10 M 40 ^ für jede Klasse
zu 25 50 100 200 für alle 5 Klaffen

vtto VE, SldeilbW.
Staustratze 14.

Preuß . Lotterie -Einnehmer.

25 U°»
° "Z S « SlablSriihlWilssr«

bewährt . Preisliste umsonst. Tischler. Verbände , und
Handwerkskammern Vorzugspreise.

w . Sunäsk 'msnn , Ladbergen i. W..
Bezirk Münster . Fernsprecher 6.

Mitglied des Vereins Möbelbeschaffung für Minderbemittelt«
c. B., Sitz Lengerich.

Wiederverkäufe« an allen Orten gesucht ._

LpisIwaOsi»
empfiehlt in großer Auswahl

N . Ldlvr», Liudenhofsgarte» 6 , Ecke Ehnernstraße»
Als Weihnachtsgeschenke

empfehle:
Taschentücher, Damenwäsche , Kinder»
wasche, Kinderschwitzer, Reform - rmd
Schlüpshosen , Damenröcke , Kostüm-
Röcke, Knaben Anzüge , Kinderkleider,
Kindermäntel und -Jacken, Schürze «,

Hereen -Krawatte « .
ULGOÄOS MGF

-GL »,
Halte mich für alle im Malsrgewerb«

irkomm. Arbeiten , wie Dekorations -» Schristeu -,
olz- « ud Marmormalerei, bestens empfohlen.

Spezialität MöbeUackieruuge «. Durchaus saubere
und preiswerte Ausführung . Bitte mein junges
Unternehmen durch baldige Aufträge unterstützen zu— — x. Del '
wollen. L » Dekorationsmaler,

Lambertistraße 70.

Strohsäcke «.Kopfteile
aus Papiergewebe zur sofortigen Lieferung bieten an
Mechanische Buntweberei Metzingen , I . I . Wendler.

Abteilung : Sackfaürik.

holrschuhe.
Habe sofort und fortlaufend große Posten

huhe , preußische Form , in allen Größen und guter
usführung abzugeben.

Franz Zarbrüggen . Holzschuhfabrik , Oelde i. W.

AMMS Kiefern-Brennholz
und Klötze für Industrie n.

Privat
konkurrenzlos billig

liefert waggonweise

Lssors , UMI . WM . ?>
Feruspr. Hansa SSS1»

I

vr . Sokraaers
^ >88VN80kaf1l >0kS L. kkp - Kri8isl1-

besonüers kür
4v11» oUu»v»'

.' Vorder , in kürzester 2stt
alle kklassea dökersr Lokuien. ^.iiAeglisäsrt llurs ^
8t «» «LrapI»1v 8vI »rvIIdii»»s«Ur» «, vwS»KS«»
muck Lr » nn lL « » v « r » ariau . _ - — ^
"
Hatterwüsting . Z . vk . ein Wer liefert Schlacken

Fuchs -Wallach , fromm u.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

